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Informationen für die Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Mintraching

Gemeindeverwaltung:
Friedenstr. 2, 93098 Mintraching
Tel. 09406 9412-0	 Fax: 09406 9412-10 	 www.mintraching.de
E-Mail: Gde.Mintraching@mintraching.de
1. Bürgermeisterin: 	 Angelika Ritt-Frank	 Tel. 09406 9412-11	
Geschäftsleitung:	 Karl-Heinz Hernitschek	 Tel. 09406 9412-13	
Vorzimmer: 	 Veronika Braun, 
	 Karolina Guggenberger	 Tel. 09406 9412-12	
Bauamt: 	 n.n.	 Tel. 09406 9412-15
	 Bettina Lichtinger	 Tel. 09406 9412-16
Bauleitplanung:	 Wolfgang Weigert	 Tel. 09406 9412-14	
Einwohnermeldeamt: 	 Heidrun Stenzel	 Tel. 09406 9412-18	
Standesamt: 	 Stefan Walig	 Tel. 09406 9412-19		
Kasse:	 Angelika Kraus	 Tel. 09406 9412-17	
Personalverwaltung: 	 Jessica Hajer	 Tel. 09406 9412-20
Archiv, Gemeindeblatt: 	 Dörthe Reinwald	 Tel. 09406 9412-23
		   	  		
Öffnungszeiten:
Mo. – Mi. 8.00 – 12.00 Uhr, Do. 14.00 – 18.00 Uhr (nur nach Terminvereinbarung!), Fr. 8.00 – 12.00 Uhr

Kirchen:
Kath. Pfarramt Mintraching, Pfarrer Klaus Beck, Hauptstr. 8, Tel. 2963
Kath. Pfarramt Moosham, Pfarrer Klaus Beck, Moosham, Kirchbergstr. 18, Tel. 2943
Kath. Expositur Scheuer, Pfarrer Klaus Beck, Scheuer, Dorfstr. 33, Tel. 509
Kath. Pfarramt Wolfskofen, Pfarrer Klaus Beck, Wolfskofen, Pappenberger Str. 2, Tel. 2963
Evang.-Luth. Pfarramt Neutraubling, Pfarrerin Ruf-Schlüter Margarete, Uhlandstr. 4, 
93073 Neutraubling, Tel. 09401 1290

Artikel und Leserbriefe für das Gemeindeblatt bitte an folgende E-Mail-Adresse senden:
doerthe.reinwald@mintraching.de

Notruf:
Feuerwehr / Notarzt  Tel. 112
Polizei Tel. 110
Polizeiinspektion Neutraubling
Marktplatz 1, 93073 Neutraubling
Tel. 09401 9302-0

Ärzte in Mintraching:
Dr. Ernst Horsch, Allgemeinarzt, Hauptstr. 2, Tel. 1630
Dr. Ivan Göcze, Facharzt für Allgemeinmedizin, Chirurgie, Intensiv-
medizin, Stadlergasse 2a, Tel. 2123
Dr. Stephanie Kley, Zahnärztin, Marktstr. 7, Tel. 2121

Bilder der ersten Seite (von links):
- Maibaumaufstellen in Mangolding mit Feuerwehr und Trachtenverein
- Maibaum vom Kinderhaus St. Raphael
- Maibaumaufstellen in Mintraching mit dem Burschenverein
- Maibaumaufstellen in Wolfskofen mit Feuerwehr und Sportverein
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Vorwort
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Gründung des Altenheimes 1861
Seit über 160 Jahren existiert das Altenheim in Mintraching. Bei der Gründung 1861 als „Stiftung zur Erziehung 
verwahrloster Kinder und altersgebrechlich verlassener Menschen sowie erkrankter Dienstboten zur Wart und Pfle-
ge“ vorgesehen, entwickelte sich diese Einrichtung vom Armenhaus zum Seniorenheim. 2014 verabschiedeten sich 
die letzten Mallersdorfer Schwestern nach 153 Jahren aus der Seniorenarbeit in Mintraching. 
Übernahme der Trägerschaft durch die Gemeinde 1989
Die Gemeinde hatte die Trägerschaft auf Bestreben der Kirche bereits 1989 übernommen. Die Gemeinde Mintra-
ching sorgte immer dafür, dass die Seniorinnen und Senioren aus Mintraching und Umgebung letzte würdevolle und 
aktive Jahre verbringen konnten.
Erste Gedanken zur Erweiterung 2005
2005 wurde erstmals über eine Erweiterung der Einrichtung nachgedacht, da eine Einrichtung mit 36 Pflegebetten 
nicht wirtschaftlich geführt werden kann. Der angedachte Ausbau des Dachgeschosses wurde 2008 verworfen, die 
gesetzlichen Vorgaben (AVPfleWoqG) hätten nie umgesetzt werden können. Im Jahr 2006 war eine Modernisierung 
und Erweiterung des Hauses geplant. Die Kosten wurden, incl. einer energetischen Sanierung, mit 1,6 Mio. € ge-
schätzt. Das Gebäude hätte nach der Sanierung jedoch nicht dem Standard in der pflegerischen Betreuung entspro-
chen. Deshalb wurde 2008 der Sanierungsbeschluss ausgesetzt.
Erstes Konzept für einen Neubau 2012
In der Sitzung vom 26.03.2012 wurde der Gemeinderat informiert, dass das Haus mittelfristig nicht mehr den neu-
esten rechtlichen Anforderungen entspricht. Insbesondere könnten die baulichen Mindestanforderungen der Verord-
nung zur Ausführung des Pflege- und Wohnqualitätsgesetzes auch nach einer Angleichungsfrist nicht erfüllt werden. 
Eine Schließung des Hauses sei mittelfristig die letzte Konsequenz. Der Gemeinderat hatte beschlossen, dass ein 
Neubau auf dem vorhandenen Grund anzustreben ist. Konzepte für einen Neubau (Bauträger- und Betreibermodell) 
sollten vorgeschlagen werden. Im Januar 2014 stimmte der Gemeinderat mehrheitlich diesem Modell zu.
Bürgerbegehren 2014 
Am 10.02.2014 wurden bei der Gemeinde 814 Unterschriften für ein Bürgerbegehren abgegeben. Es wird beantragt, 
einen Bürgerentscheid durchzuführen mit dem Ziel, dass das gemeindeeigene Altenheim St. Josef im Besitz und in 
der Betreiberverantwortung der Gemeinde bleibt. Bei dem Entscheid sprach sich die Mehrheit der daran beteiligten 
Bürger und Bürgerinnen dafür aus. In Arbeitsgruppen und mit einem Projektentwickler wurden Konzepte erarbeitet, 
die dann 2017 in einer Entwurfsplanung endeten. Das Projekt sollte per Um- und Anbau am bisherigen Gelände 
verwirklicht werden. Diese „freiwillige Leistung“ der Gemeinde war allerdings immer stark umstritten und im Ge-
meinderat konnten Beschlüsse nur mit einer geringen Stimmenmehrheit gefasst werden. 
Aktuelle Entwicklung
Mit der Bekanntgabe einer investiven Förderung durch das Land Bayern entschied sich der Gemeinderat dafür die 
entsprechenden Richtlinien abzuwarten und sich um eine Förderung zu bemühen. Eine Kommune ist verpflichtet 
verantwortungsbewusst mit öffentlichen Geldern umzugehen und Fördermittel so weit als möglich zu beantragen.
Nach der klaren Rückmeldung aus Amberg dass eine Förderung mit dem vorliegendem Konzept auf dem ursprüng-
lichen Grundstück nicht erreicht werden kann befasste sich der Gemeinderat Mintraching erneut mit der Stand-
ortfrage. Durch den Erwerb eines Grundstückes ergab sich eine Standortalternative und die Möglichkeit eine Ein-
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Die Gemeinde informiert

richtung zu entwickeln, die eine Förderung möglich macht. Unser Antrag wurde fristgerecht gestellt und entspricht 
hoffentlich dem, was dann als förderungswürdig angesehen wird.
Allerdings verging viel Zeit, die Baukosten erhöhen sich ständig und der Haushalt der Gemeinde wird erheblich 
strapaziert. Vor allem auch deswegen, weil die Gemeinde das jährlich erwirtschaftete Defizit trägt. 
Unser Seniorenzentrum mit Kurzzeitpflege, eingestreuter Tagespflege und 50 stationären Pflegeplätzen, einem at-
traktiven Standort mit einer geplanten generationsübergreifenden Parkanlage in unmittelbarer Nähe, einem lebendi-
gen Dorfleben und einer sehr aktiven Nachbarschaftshilfe erfüllt wohl alle Kriterien, die die Förderung rechtfertigen 
würden. Uns ist vollkommen klar, dass die Anzahl der Förderanträge die Fördermittel bei weitem übertreffen. Ich 

bin mir sicher, dass das jahrzehntelange Engagement der Gemeinde Mintra-
ching in Bezug auf die Versorgung unserer Senioren und Seniorinnen endlich 
einmal Früchte tragen sollte und die Unterstützung aus dem Förderprogramm 
verdient hat. 
Ich bin mir aber auch sicher, dass der Neubau der Einrichtung ohne Förderung 
nicht möglich sein wird. Momentan ist unklar, wohin sich die Baupreise be-
wegen. Eine Inflation von erneut 7,9 % (Mitte Juni) belasten alle Geldbeutel. 
Es ist zugesagt, dass die Entscheidung beim Landesamt für Pflege spätestens 
im Herbst bekanntgegeben wird. Dann muss der Gemeinderat erneut beraten. 
					             

Ihre Bürgermeisterin Angelika Ritt-Frank

Anzeige

Glasfaser Ostbayern ist eine Marke der

Regensburger Telekommunikations- 
gesellschaft GmbH & Co. KG

    
  

Für alle in 
Mintraching !

  Lokaler Service aus Ostbayern
  FRITZ!Box WLAN-Router gratis! 
  Highspeed-Internet, TV, Telefon 

R-KOM GmbH & Co. KG  |  Kastenmaierstr. 1  |  93055 Regensburg

Internet, TV, Telefon
aus der Region.

Jetzt Verfügbarkeit für Ihre Adresse prüfen:

  www.glasfaser-ostbayern.de/check

  0941 6985-545
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Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen 
Sitzungen

1. Das Grundstück Fl.Nr. 542 der Gemarkung Scheuer 
wurde erworben. 

2. Zum Neubau Gemeinschaftshaus Mintraching wur-
den die Aufträge für die 

Innenputzarbeiten an die Fa. SBC Fassadentechnik, 
Crimmitschau und für den 

Fettabscheider an die Fa. Mickan, Amberg vergeben. 

Freiflächenphotovoltaikanlagen südlich von Sengko-
fen 

Die bestehenden Anlagen entlang der Bahn werden er-
weitert. Betroffen sind insbesondere die Grundstücke 
Fl.Nrn. 187, 204, 205 der Gemarkung Sengkofen und 
3264, 3265, 3266, 3267 der Gemarkung Moosham. 

Die Flächen werden als Sondergebiet ausgewiesen. Die 
Vorentwürfe zur Änderung des Flächennutzungsplanes 
und zum Bebauungsplan wurden gebilligt. Die Verwal-
tung wird die Pläne öffentlich auslegen.

Finanzierung des Neubaus Seniorenheim 

Die Planungskosten werden bis auf Widerruf mit Darle-
hen der Gemeinde finanziert, weil es keinen Sinn macht, 
dass die Gemeinde wegen der guten finanziellen Aus-
stattung Negativzinsen bezahlt und der Eigenbetrieb im 
Gegenzug Darlehen aufnimmt. Dies ist voraussichtlich 
bis zur endgültigen 

Entscheidung zum Neubau (voraussichtlich im Herbst 
2022) wenn der Förderbescheid des Landesamtes für 
Pflege eingetroffen ist. Anschließend muss der Eigen-
betrieb die Mittel von ca. 13 Mio. € am Kapitalmarkt 
aufnehmen. 

Haushalt 2022 

Das Volumen hat einen Rekordwert von ca. 18,6 Mi. €. 
Der Verwaltungshaushalt beträgt ca. 10,4 Mio. € und 
der Vermögenshaushalt ca. 8,2 Mio. €. 

Die Zuführung in den Vermögenshaushalt hat einen ak-
zeptablen Wert von 759.100 €. Im Vermögenshaushalt 
ist ein Defizit von 3.249.700,00 € zu verzeichnen. Dieses 
wird mit einer Entnahme aus den Rücklage (ca. 2,4 Mio. 
€) und einer Kreditaufnahme (0,9 Mio. €) ausgeglichen. 

In der Haushaltssatzung ist der Wirtschaftsplan des Ei-
genbetriebes „Seniorenheim St. Josef“ integriert. 

Die Haushaltssatzung mit Anlagen wurde erlassen. Das 
Investitionsprogramm mit Finanz- und Investitionsplan 
für die Jahre 2021 bis 2025 wurde gebilligt.

Sitzung vom 04.04.2022 Sitzung vom 02.05.2022

Anzeige
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Mintraching
Q2 / 2022

http://www.trummer.de

 ( 0941 44 76 33 
fair und kompetent

Ausstellungs- und Bürofläche sowie Lagerhalle
Das Gewerbeanwesen liegt in einem Gewerbegebiet an einer Autobahnausfahrt. Es wurde 
sehr großzügig mit viel Glas erbaut und besteht aus ca. 90 m² Ausstellungsfläche, ca. 500 m² 
Büro und ca. 270 m² Halle. Über den Haupteingang ist die großzügige und repräsentative 
Ausstellungshalle mit einer Höhe von ca. 6 m und einer Gebläseheizung begehbar. Die 
Büroräume sind mit Teppichboden, Kabelkanälen und einer Rasterdecke mit Beleuchtung 
ausgestattet. Die anschließende Lagerhalle ist mit einem großen elektrischen Rolltor, 
nebenliegender Türe, Betonboden, Fensterband, Beleuchtungskörpern und Heizung 
ausgestattet.                                                                                                              EUR 2.760,-

weitere Angebote unter     www.trummer.de
Energieausweis in Erstellung

Anzeige
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Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen 
Sitzungen 

1. Die Trägerschaft für den neu zu errichtenden Kinder-
garten in Rosenhof wurde an die Johanniter Regional-
verband Ostbayern vergeben. 	
2. Zum Neubau Gemeinschaftshaus Mintraching wur-
den folgende Aufträge vergeben: 
- Estrich : Fa. Brandl Kelheim 
- Maler: Fa. Widl Donaustauf 
- Innentüren: Fa. Schierer Cham 
3. Die REWAG wurde beauftragt in der Nahwärmetras-
se vom Rathaus zum Gemeinschaftshaus ein Leerrohr 
zu verlegen. 	
4. Der Auftrag zur Lieferung von Ausrüstungsgegen-
ständen für die Feuerwehren wurde an die Fa. Jahn ver-
geben. 	

Bauantrag zum Neubau Seniorenheim auf dem 
Grundstück Fl.Nr. 2588/T der Gemarkung Mintra-
ching 

In der Sitzung des Gemeinderates vom 14.02.2022 wurde 
die Entwurfsplanung gebilligt. Der Förderantrag wurde 
am 28.02.2022 termingerecht beim Landesamt für Pfle-
ge, Amberg, eingereicht. Eine Entscheidung steht noch 
aus. Nach Erhalt des Förderbescheides wird endgültig 
über die Durchführung des Projekts entschieden. Bis 
dahin wird das baurechtliche Genehmigungsverfahren 
durchgeführt. Dem Vorhaben wurde das gemeindliche 
Einvernehmen erteilt. Der Bauantrag wird dem Land-
ratsamt zur Genehmigung vorgelegt. 

Förderung Neubau Seniorenheim durch die Kre-
ditanstalt für Wiederaufbau (KfW) 

Die KfW hat die Förderung für effiziente Gebäude 
(hier Effizienzhausklasse 55 EE) ohne Ankündigung 
eingestellt und eine neue Förderung für die Effizienz-
hausklasse 40 bereitgestellt. Gefördert wird derzeit nur 
noch die Effizienzhaus-Stufe NH (Nachhaltigkeit) als 
Kreditvariante. Die notwendige erhebliche Umplanung 
steht wohl in keinem Verhältnis zu einer möglichen För-
derung, zumal diese nicht gesichert ist. Es wurde festge-
legt, dass der Bau grundsätzlich wie geplant mit Effizi-
enzhausklasse 55 EE und damit ohne Förderung durch 
die KfW errichtet wird. Die Entwicklung der Förderung 
NH 40 ist weiterhin zu beobachten. Sollte eine Förde-

rung ohne großen Aufwand möglich sein, ist hierüber 
nochmals zu beraten. 

Erweiterung der Photovoltaikanlage auf dem Dach 
des neuen Gemeinschaftshauses 

Auf dem Bestandsgebäude (Pfarrhaus) ist eine Photo-
voltaikanlage mit einer Leistung von 6 kWp geplant. 
Auf dem Neubau wird eine weitere Photovoltaikanlage 
mit einer Leistung von 24 kWp gebaut. Nachdem die 
Angelegenheit dringend ist wurde die Verwaltung zur 
Auftragsvergabe der Arbeiten ermächtigt

Geh- und Radweg von Mangolding nach Obertraub-
ling 

Das gemeinsame Vorhaben mit der Gemeinde Ober-
traubling entlang der Bahnlinie wird vom Freistaat Bay-
ern mit 80 % gefördert. Wegen der Dringlichkeit wurde 
die Verwaltung zur Auftragsvergabe der Planungsleis-
tungen an ein leistungsfähiges Ing.-Büro ermächtigt. 

Zuschuss an den FC Mintraching zum Bau einer Be-
regnungsanlage 

Der Verein beabsichtigt das Sportgelände mit einer Be-
regnungsanlage auszustatten und hat einen Zuschuss 
zu den Kosten von ca. 75.000,- € beantragt. Im Vollzug 
der Förderrichtlinie wird das Projekt mit 50 % im Haus-
haltsjahr 2023 gefördert. 

Zuschuss an den FC Mintraching zum Bau  einer  
Beachhandballanlage 

Durch den Bau des gemeindlichen Festplatzes musste 
das Beachvolleyballfeld des FC Mintraching weichen 
und muss deshalb auf Kosten der Gemeinde neu gebaut 
werden. Der Verein beabsichtigt auf dem Sportgelände 
hinter dem Trainingsplatz eine Beachhandballanlage 
mit Kosten von ca. 75.000 € zu errichten. Es wurde fest-
gelegt, dass die Kosten für das Beachvolleyballfeld voll 
von der Gemeinde übernommen werden. Die Mehrkos-
ten für die – größere – Beachhandballanlage werden mit 
50 % gefördert. Die Abwicklung erfolgt im Haushalts-
jahr 2023. 

Bestätigung der Wahl der Kommandanten der Frei-
willigen Feuerwehr Moosham 

Die Wahlen von  Christian Braun zum Kommandanten 
und von Simon Kammermeier zum stellvertretenden 
Kommandanten wurden bestätigt. 

Sitzung vom 13.06.2022
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Eheschließungen

Mai 2022

Kathrin Roidl & Karin Reiner

Juni 2022

Daniela Gabes & Christian Balk
Anna-Maria Hilmer & Tim Zollner

 

Meldungen von 01.04. bis 30.06.2022
Geburten
männlich:	 4		  weiblich:	 3
Hochzeiten:	 6 	
Lebenspartnerschaften: -/-
Sterbefälle
männlich:	 1 		  weiblich:	 6
An- und Abmeldungen
Zuzüge:	 81		  Wegzüge: 	 51

Aus dem Einwohnermeldeamt

Aus dem Standesamt

Anzeige

WWW.SCHREINEREI-JANKER.DE

TREPPEN TÜREN MÖBEL KÜCHEN BADMÖBEL

Siffkofener Str. 11a
93098 Mintraching

Telefon: +49 (9406) 95 80 15
Mobil: +49 (175) 560 8 222

Stettiner Str. 3 (Kaufpark A2) 
93073 Neutraubling
Telefon 09401 1084

Öffnungszeiten
Mo - Fr     8-12 Uhr
Mo - Do  13-18 Uhr

www.podologie-neutraubling.de

Unsere Leistungen:
· med. Fußpfl ege
· Spezialfußpfl ege für Diabetiker
· Wundmanagement (nur in    

   Verbindung mit Ihrem Arzt)

Anzeige
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In den vergangenen Monaten wurde die Gemeinde Min-
traching durch ihre Nachbargemeinden an folgenden 
Bauleitplanverfahren beteiligt:

- Gemeinde Obertraubling – BP „Gebelkofen-Südost“
- Gemeinde Barbing – BP „Sarching Nord-Ost“
- Gemeinde Barbing – BP „Friesheim – Ortseingang 
West“
- Gemeinde Köfering – 14. Änderung des Flächennut-
zungsplans
- Gemeinde Barbing – BP „Gewerbegebiet Unterheising 
Ost I“ mit FNP-Änderung
- Gemeinde Alteglofsheim – BP „Solarpark Fl.Nr. 211 - 
Gemarkung Alteglofsheim“
- Gemeinde Pfatter – BP „Einzelhandel Pfatter“ mit 
FNP-Änderung
- Gemeinde Alteglofsheim – BP „Pfeiffertal- Erweite-
rung Abschnitt 2“
- Gemeinde Riekofen – BP „Bodenwiese“
- Gemeinde Köfering – 14. Änderung des Flächennut-
zungsplans
- Gemeinde Alteglofsheim – BP „Für einen Norma-Le-
bensmittelmarkt sowie Gewerbeeinheiten mit Halle und 
Bürogebäude“

Bei allen Bauleitverfahren waren keine Belange der Ge-
meinde Mintraching berührt, Einwände wurden daher 
nicht erhoben.

Von Seiten des Freistaats Bayern wurde schon vor ge-
raumer Zeit festgelegt, dass entlang von Bundesauto-
bahnen und Bundesstraßen ein uneingeschränkter Mo-
bilfunkempfang gegeben sein muss. Auf der Staatsstraße 
2329 von Mintraching nach Geisling wird man aber im 
Bereich des Mintrachinger Holzes feststellen, dass sich 
hier ein Funkloch auftut. Im Zuge der Schließung die-
ses Funklochs hat sich Telefonica Deutschland an die 
Gemeinde mit einem Bauantrag zur Errichtung eines 
Funkmasts gewandt. Zusammen mit der Gemeinde, den 
Grundeigentümern und den Fachstellen des Landrats- 
amtes einigte man sich auf einen Standort in der Nähe 
des Almer Weihers, etwa 20 m von der Straße entfernt. 
Die Umsetzung der Baumaßnahme erfolgt in diesem 
oder im nächsten Jahr.   

Im Laufe des Jahres werden von der Gemeinde Mintra-
ching sämtliche Feuerwehr-Sirenen im Gemeindege-
biet auf neue Modelle umgerüstet. Die neuen, elektro-
nischen Sirenen klingen etwas heller und sehen etwas 
anders aus, die Warnwirkung ist aber identisch. Vorteil 
der neuen Sirenen ist, dass diese nun auch zur Bevöl-
kerungswarnung zentral alarmierbar sind, damit bleibt 
es künftig beim bundesweiten Warntag in der Gemeinde 
Mintraching nicht still. Darüber hinaus sind die neuen 
Sirenen mit einem Akku vor Stromausfall gepuffert, was 
über mehrere Tage hinweg auch bei Stromausfall die 
Warnfunktion gewährleisten würde. 
Die Kosten für die Maßnahme beläuft sich auf etwa 
100.000 €, wobei gut 80.000 € über ein Sonderförder-
programm des Bundes als Zuschuss an die Gemeinde 
zurückfließen. Die Gemeinde Mintraching ist eine von 
27 Gemeinden in der gesamten Oberpfalz, die sich die-
se Fördermittel sichern konnten und damit einige von 
wenigen Gemeinden in der gesamten Region, die diese 
Umrüstung auf jederzeit funktionsfähige Bevölkerungs-
warnung umsetzten wird.   

Die Gemeinde Mintraching hat, nach einer entsprechen-
den Entscheidung im Gemeinderat, eine Normenkon- 
trollklage gegen die Fortschreibung des Regionalplans 
– Teilbereich Kiesabbau – geführt. Aus Sicht der Ge-
meinde waren die möglichen Erweiterungen des Kies-
abbaus, insbesondere südlich und südwestlich der be-
stehenden Kiesabbaugebiete bei Rosenhof, im Umfang 
deutlich zu groß. Der Kiesabbau an sich wurde nicht in 
Frage gestellt, jedoch hatte die Gemeinde mehrmals im 
Verfahren Stellungnahmen abgegeben, die eine Verklei-
nerung der Abbaugebiete forderten. 
In der Sitzung des Verwaltungsgerichtshofs, am 
27.04.2022 in München, wurde in über vierstündiger 
Verhandlung über die Normenkontrollklage beraten. 
Nach Abwägung aller Details wurde von der Gemeinde, 
auf rechtsanwaltlichen Rat hin, die Klage zurückgenom-
men. Im Gegenzug zeigte sich der beklagte Regionale 
Planungsverband bereit, die Kosten des Verfahrens zu 
übernehmen.  

Bauleitplanung der 
Nachbargemeinden

Funkmast am Almer Weiher

Verbesserung der Bevölkerungs-
warnung durch Sirenen

Normenkontrollklage gegen 
Kiesabbau-Regionalplan
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Nach knapp einem Jahr Sanierungszeit ist die Sanierung 
des Stadels in Moosham fertiggestellt worden. Die ba-
rocke Holzkonstruktion aus dem Jahr 1706 war an ei-
nigen Stellen kurz vor dem Einsturz, mit der handwerk-
lich hervorragenden Zimmermannsarbeit hat die Firma 
Ammerer & Huber dem Stadel nun ein zweites Leben 
geschenkt.
Im Rahmen der historischen Recherche des Kreishei-
matpflegers Dr. Thomas Feuerer kam zu Tage, dass das 
Gebäude als Zehentstadel durch das Kollegiatsstift der 
Alten Kapelle zu Regensburg erbaut wurde, die zu die-
ser Zeit große Ländereien rund um Moosham besaß.  Im 
Zehentstadel wurden vor allem die Zehnten, d.h. die Ab-
gaben, die von allen Pfarrangehörigen für den Unterhalt 
von Pfarrer, Kirchen und Seelsorge erhoben wurden, als 
Getreidelieferungen in Form von Korn, Weizen, Gerste 
und Hafer eingenommen. Verantwortlich für das Ein-
treiben, Lagern und Dreschen der Ernteerträge war der 
Zehentkastenknecht, welcher als Bediensteter der Alten 
Kapelle in einem südlich an den Zehentstadel angebau-
ten kleinen Häuschen wohnte.
Im Jahre 1827/1828 wurde das Gebäude von der Alten 
Kapelle an den Mooshamer Metzger Anton veräußert, 
weil man zu dieser Zeit von der Abgabe des Zehents in 
Form  von  Naturalien  abkam und  deshalb  den  Stadel

nicht mehr benötigte. In den folgenden knapp 200 Jahren 
kam es zu zahlreichen Eigentümerwechseln, wobei auch 
eine Aufteilung auf zwei Eigentümer erfolgte. Diesem 
Umstand ist es wahrscheinlich zu verdanken, dass der 
Stadel die Zeiten weitgehend unverändert überdauerte.
In den vergangenen Jahrzehnten wurden viele historische 
landwirtschaftliche Nutzgebäude im ländlichen Raum 
abgerissen, da sie baufällig waren oder den modernen 
Nutzungsanforderungen nicht mehr entsprachen. Mit 
seinen über 300 Jahren ist der Zehentstadel in Moosham 
der älteste erhaltene Holzstadel in der Region. Darüber 
hinaus ist er ein beeindruckender Zeuge sowohl der ho-
hen Qualität barocker Zimmermannskunst als auch der 
feudalen Ordnung des Alten Reiches, also einer Zeit, in 
der in Bayern mehr als die Hälfte von Grund und Boden 
in der kirchlichen Hand war und von Klöstern und Stif-
ten verwaltet wurde.
Aufgrund seiner kulturhistorischen Bedeutung für die 
Geschichte des Ortsteils Moosham erwarb die Gemein-
de Mintraching im Jahr 2020 den Stadel, um ihn vor 
dem Verfall zu retten. In Zukunft werden in dem Stadel 
mehrere Vereine aus dem Gemeindegebiet dort Ausrüs-
tungsgegenstände lagern. 
Der Festakt zum Abschluss der Sanierung findet am 
Sonntag, den 17.07.2022 ab 10.00 Uhr, beginnend mit 
einem Festgottesdienst in der Pfarrkirche Moosham 
statt. Die Bevölkerung ist zum Festgottesdienst, zum 
anschließenden Festakt und zum darauf anschließenden 
Tag der offenen Tür der Feuerwehr Moosham sehr herz-
lich eingeladen. 

Aus dem Bau- und Umweltausschuss

Bauantrag zur Errichtung einer landwirtschaftlichen Getrei-
dehalle;

Sengkofen, Bachweg (Fl.Nr. 96/T, Gemarkung Sengkofen)

Bauantrag zum Neubau eines Waschplatzes für Betriebsfahr-
zeuge;

Rosenhof, Römerstraße 3 (Fl.Nr. 300/30, Gemarkung Rosen-
hof)

Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit 
Doppelgarage;

Scheuer, Dorfstraße 36 (Fl.Nr. 145/T, Gemarkung Scheuer)

Anzeige der Beseitigung zum Abbruch eines Zweifamilien-
hauses für Ersatzbau eines Zweifamilienhauses mit 2 Gara-
gen und 2 Stellplätzen;

Mintraching, Schulstraße 1 (Fl.Nr. 778/1, Gemarkung Min-
traching)

Bauantrag zum Neubau eines Zweifamilienhauses mit 2 Ga-
ragen und 2 Stellplätzen;

Mintraching, Schulstraße 1 (Fl.Nr. 778/1, Gemarkung Min-
traching)

Bauvoranfrage zum Neubau eines Hauses mit zwei Wohnein-
heiten und zwei Doppelgaragen;

Auhof, Grafenwöhrer Straße (Fl.Nr. 1126/6, Gemarkung Ro-
senhof)

Bauantrag zur Errichtung eines Mitarbeiterparkplatzes (Er-
weiterung);

Mangolding, Mintrachinger Straße (Fl.Nr. 206, Gemarkung 
Mangolding)

Bauantrag zum Neubau eines Einfamilienhauses mit Einlie-
gerwohnung und Carport;

Mintraching, Aukofener Straße (Fl.Nr. 776/2/T, Gemarkung 
Mintraching)

Bauantrag zur Errichtung eines Carports mit 4 Stellplätzen; Rosenhof, Germanenstraße 3 (Fl.Nrn. 304/6 und 305/11, Ge-
markung Rosenhof)

								      

Sanierung Zehentstadel 
Moosham
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Im Juni begrüßten wir Frau 
Karolina Guggenberger in 
unserer Verwaltung. Sie 
teilt sich die Stelle im Vor-
zimmer der Bürgermeis-
terin/Geschäftsleitung mit 
Fr. Braun.
Wir wünschen ihr einen 
guten Start!

Entlang der Bahnlinie Regensburg – Passau soll der bis-
herige Wirtschaftsweg als Radweg ausgebaut werden. 
Mintraching und Obertraubling entwickelten ein ge-
meinsames Konzept, das sich am Radwegekonzept des 
Landkreises Regensburg orientiert. Hier ist der Wunsch, 
diese Strecke entlang der Bahnlinie für Radfahrer und 
Radfahrerinnen zu ertüchtigen, bereits niedergelegt. Mit 
der Radwegeoffensive des Freistaates Bayern wurde 
ein Förderprogramm aufgelegt, das zur Verwirklichung 
des Projektes beitragen kann. Am 25. Mai erhielten die 
Gemeinden Obertraubling und Mintraching die entspre-
chenden Ernennungsurkunden im bayerischen Staats-
ministerium für Wohnen Bau und Verkehr. So wird das 
Projekt der Kommunen als eines von Vier in der Ober-
pfalz aus dem Programm gefördert. 

In seiner Sitzung im Mai hat der Gemeinderat die Er-
satzbeschaffung eines Löschgruppenfahrzeuges LF 10 
für die FF Moosham beschlossen. Der Auftrag wurde 
im Gesamtauftragsvolumen von 335.000 € an die Fir-
ma Magirus aus Ulm vergeben. Das neue Fahrzeug wird 
über ein Allradfahrgestell verfügen, was die Befahrbar-
keit besonders auf Feld- und Waldwegen deutlich ver-
bessern wird, außerdem erhält das neue Fahrzeug einen 
Löschwassertank mit 2.000 l Volumen. Das Fahrzeug 
wird aufgrund der enormen Lieferschwierigkeiten ins-
besondere bei LKW-Fahrgestellen erst in knapp zwei 
Jahren ausgeliefert werden können. 
Das LF 10 wird das bisherige LF 8/6 ersetzen, welches 
zum Zeitpunkt der Außerdienststellung dann gut 28 Jah-
re alt sein wird. 

Die Parkfläche neben der Grundschule und in unmit-
telbarer Nähe zum Rathaus und den Sportanlagen wird 
auch abends gern genutzt. Bislang war das Areal aber 
größtenteils unbeleuchtet und der Weg zum Auto durch 
den stellenweise unbefestigten Untergrund oft ein unsi-
cheres Unterfangen.
Auf Anregung von Gemeinderätin Regina Seebau-
er-Sperl wurde in der Gemeindeverwaltung die Proble-
matik aufgenommen und durch den damaligen Bauamts-
leiter Franz Wudi ein innovatives Beleuchtungskonzept 
ausgearbeitet: An zwei Randpunkten wurden nun kürz-
lich solarbetriebene LED Mastleuchten mit integriertem 
Akku installiert.
Allein durch das anfallende Tageslicht laden sich die 
Akkus soweit auf, um dann nachts den Parkplatz grund-
auszuleuchten und bei Bedarf, per Bewegungsmelder 
aktiviert, auf Vollausleuchtung zu gehen. Somit sind 
diese netzautarken Solar-Straßenlaternen nicht nur um-
weltfreundlich und zeitgemäß sparsam, sondern auch 
noch insektenfreundlich. Dank dieser cleveren Lichtlö-
sung ohne Kabelverlegeaufwand gehört das nächtliche 
Stolpern über den Schulparkplatz der Vergangenheit an!
Vielen Dank an die Gemeindeverwaltung für die Reali-
sierung!

Vorstellung Ersatzbeschaffung eines Lösch-
fahrzeugs für die Feuerwehr 
Moosham

Radoffensive

Beleuchtung für den 
Schulparkplatz
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„Weißer Engel“ für Emilie Schweiger aus Mintra-
ching

Frau Emilie Schweiger ist viele Male ehrenamtliche 
Betreuerin beim „Sonnenzug“ gewesen – einer tradi-
tionellen Veranstaltung des Diözesan-Caritasverbands 
Regensburg. Der Sonnenzug bietet pflegebedürftigen, 
älteren und behinderten Menschen die Möglichkeit, Ab-
wechslung zu ihrem sonstigen Alltag zu erleben.
Weiterhin kümmert sie sich seit vielen Jahren um den 
Blumenschmuck in der Pfarrkirche St. Mauritius und 
um die Grabpflege des örtlichen Altenheimes sowie wei-
terer Gräber der Gemeinde Mintraching.
Seit mehreren Jahren ist Frau Schweiger in der Nachbar-
schaftshilfe aktiv und betreut zusätzlich Menschen, die 
an Demenz erkrankt sind. Sie besucht die Betroffenen 
daheim und unterstützt dort unentgeltlich.
Nun wurde Sie in Amberg durch Herrn MdL Klaus Ho-
letschek mit dem „Weißen Engel“ für Ihre Verdienste 
ausgezeichnet. Herzliche Gratulation!

Ehrung bei den Tell-Schützen Sengkofen

Die Schützensektion 
Pfadertal ehrte zwei 
Tell-Schützen für Ihre 
Leistungen. Tell Seng-
kofen gehört dieser 
Sektion an. 
Siegerin der Einzel-
wertung Luftgewehr in 
der Jugendklasse 2022 
wurde Regina Blank  - 
dazu Knackerliesl bei 
den Jugendlichen.

3. Sieger beim Wander-
pokal Luftpistolenklasse 
Wolfgang Kammermeier.
Die Verdienstnadel in Ver-
bundenheit erhielt Bürger-
meisterin Fr. Ritt-Frank.

Bäume am Roither Weiher

Bei großer Hitze leiden die frisch gepflanzten Bäume am 
Roither Weiher unter der Trockenheit. Wir bitten des-
halb die Baumpaten „Ihre“ Bäume zu gießen!

Bitte an die Zuchttaubenhalter

Zum Leidwesen der Bürgerinnen und Bürger führt die 
extreme Vermehrung von Zuchttauben, bzw. deren Hin-
terlassenschaften, zu starken Verschmutzungen. Wir bit-
ten deshalb die Züchter weiterhin regulierende Maßnah-
men zu ergreifen!

Pflege des Blumen-Wappens

Auch in diesem 
Jahr bedanken wir 
uns wieder ganz 
herzlich für die lie-
bevolle Bepflan-
zung und Pflege 
unseres Gemein-
dewappens bei Fr. 
Meßner vom OGV 
Mintraching-Ro-
senhof.

Ehrungen

Das geht uns alle an
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Reinigungsaktion der Jagdpächter entlang der Pfat-
ter

Bei der jährliche Reinigungsaktion der Jagdkollegen 
entlang der Pfatter wurde dieses Jahr ein sehr hohes 
Müllaufkommen festgestellt. In erster Linie Glasfla-
schen (überwiegend alkoholische Getränke) und Plas-
tikmüll, aber auch Hundekotbeutel werden häufig nicht 
sachgemäß entsorgt, sondern einfach in der Natur zu-
rückgelassen. 

Wir bitten alle Hundebesitzer und Spaziergänger die 
Feldwege nicht zu verlassen! Tier- und Naturschutz 
verdienen einen höheren Stellenwert bei unseren Frei-
zeitaktivitäten als persönliche Freiheit. 

Viele Besucher -geschichtlich Interessierte und ehema-
lige Mintrachinger- nutzten die Gelegenheit und besich-
tigten die Ausstellung im Rathaus mit den historischen 
Fundstücken zum Thema Essen und Trinken in unserer 
Gemeinde.
Das Gemeindearchiv war für Fragen geöffnet und wur-
de gut besucht. Anzeige

Gemeindearchiv
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„Wenn Du einen Garten und dazu noch eine Bibliothek hast, 
wird es Dir an nichts fehlen.“

										          Cicero

Sonntagsaktionen:
	 07.08.22:	 geschlossen
	 04.09.22:	 Thema: „Kreativideen vom Topp-Verlag“.
	 02.10.22:	 Thema: „So kocht die Welt!“

						   
Schließzeiten:

In den Sommerferien ist die Bücherei von 
29.07. bis 26.08.2022 geschlossen!

	 Öffnungszeiten: 
Mittwoch, 08.00 – 12.00 Uhr, 

Freitag, 13.00 – 17.00 Uhr
jeden ersten Sonntag im Monat, 

9.30 - 12.30 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Gemeindebücherei

Anzeige

Jetzt auch in unserer Gemeindebücherei 
E-Medien!

Jederzeit verschiedene Medien für Ihren E-Reader! Aus-
leihbar über Ihr Bücherei-Konto in unserem WebOPAC!
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Auch die Kommunen erhalten im Zuge der Grundsteu-
erreform viele Nachfragen, insbesondere zum Zeitpunkt 
der Verfügbarkeit der Grundsteuervordrucke. 
Wir möchten Sie daher informieren, dass die bayeri-
schen Grundsteuervordrucke in der grauen Variante 
zum Ausfüllen am PC jetzt auf www.grundsteuer.bay-
ern.de freigeschaltet sind. 
Die Grundsteuervordrucke können ausgedruckt, an-
schließend unterschrieben und ab dem 1. Juli 2022 an 
das zuständige Finanzamt übermittelt werden. Sie dür-
fen nicht handschriftlich ausgefüllt werden, da dies zu 
Problemen beim späteren Scannen durch die Finanzver-
waltung führen kann. 
Sofern Steuerpflichtige ihre Erklärungen handschrift-
lich ausfüllen wollen, können sie die Papiervordrucke 
verwenden, die seit dem 1. Juli 2022 (bis 31. Oktober) 
in den Finanzämtern sowie den Verwaltungen der Städte 
und Gemeinden in Bayern zu Verfügung gestellt wer-
den.

Stellenausschreibung

Die Gemeinde Mintraching stellt zum 01.10.2022 für den Kinderhort Mintraching 
 
 

eine Reinigungskraft (m/w/d) 
mit einer wöchentlichen Arbeitszeit  

von 9 Stunden (Mo.-Fr.) ein. 
 
 
Der Kinderhort Mintraching ist eine 2-gruppige Einrichtung, in der bis zu 50 Grund-
schulkinder betreut und gefördert werden. Sie erwartet ein aufgeschlossenes Team 
sowie ein moderndes Kinderhortgebäude. 
 
Wir haben außerdem zu bieten: 

 eine gründliche Einarbeitung 
 einen sicheren Arbeitsplatz 
 eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem TVöD 
 die üblichen Sozialleistungen im öffentlichen Dienst 

 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die Sie bis spätestens 31.07.2022 an die  
Gemeinde Mintraching, Personalamt, Friedenstr. 2, 93098 Mintraching oder per E-Mail 
an angelika.ritt-frank@mintraching.de senden können. Für Rückfragen steht Ihnen 
Frau Gahr (Leitung Kinderhort) unter Tel. 09406 2839400 gerne zur Verfügung. 

Grundsteuerreform - Die neue 
Grundsteuer in Bayern

 

Anzeige
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Die Gemeinde Mintraching ist ein wichtiger Bestandteil unseres Landkreises

In den Jahren 1972 bis 1978 vollzog sich eine tiefgreifende Ge-
bietsreform. Straffere kommunale Strukturen, um noch leistungs-
fähiger zu werden, waren das Ziel der Gebietsreform in Bayern. 
Aus zumeist kleinen wurden schlagkräftige Gemeinden. Mitten-
drin auch unsere Gemeinde. Mit der Gebietsreform wuchs auch 
die Fläche des Landkreises Regensburg um 30 %, auf 1.394 Qua-
dratkilometer.
Ebenso stieg die Bevölkerungszahl von 102.062 auf 128.036.
Zur Vorgeschichte ist anzumerken, dass vor über 200 Jahren im 
Rahmen umfassender Verwaltungsreformen aus vielen kleinteili-
gen Ordnungsstrukturen in Bayern neue Einheiten, die Landge-
richte, entstanden.
Im Rahmen des Landkreises Regensburg wurde 1803 das Land-
gericht Stadtamhof errichtet. Zu diesem Zeitpunkt ging auch das 
Pflegegericht Haidau-Pfatter in die Verwaltung des Landgerichtes Stadtamhof über. 1811 kam das Landgericht 
Regenstauf hinzu. 1850 wurde aus dem Thurn und Taxisschen Herrschaftsgericht das Landgericht Wörth gebildet. 
Die Landgerichte hatten sowohl einfache rechtssprechende Funktionen, als auch Verwaltungsaufgaben zu erfüllen.
Eine fundamentale Neuorganisation erfolgte 1857 mit der Bildung des Landgerichts Regensburg, welches den ge-
samten südlichen Teil des bisherigen Landgerichts Stadtamhof umfasste.
1862, mit der Trennung von Verwaltung und Justiz, wurden die Bezirksämter geschaffen, die sich in unserem Raum 
aus dem Bezirksamt Regensburg  -ehemals Landgericht Regensburg und Wörth- und dem Bezirksamt Stadtamhof 
–ehemals Landgericht Stadtamhof und Regenstauf- zusammensetzten.
1939 wurden alle bayerischen Bezirksämter in Landratsämter umbenannt.
Diese Verwaltungseinteilung war sehr kleinteilig. In der Oberpfalz lagen um 1970 mit Beilngries, Oberviechtach 
und Waldmünchen die drei kleinsten Landkreise Deutschlands, mit je ca. 17.000 Einwohnern. Der Landkreis Re-
gensburg hingegen hatte ca. 99.000 Einwohner. Diese massiven Unterschiede bei den Landkreisgrößen hatten deut-
liche negative Auswirkungen auf ihre Entwicklung.
Dies war auf Dauer nicht praktikabel. 1970 kam daher die Gebietsreform Bayern. Alte Strukturen sollten neu geord-
net werden und auf langfristige Gültigkeit angelegt sein. Dementsprechend war klar, dass viele harte und umstritte-
ne Entscheidungen von den politisch verantwortlichen Akteuren getroffen werden mussten. 
Für den Landkreis Regensburg wurden die Verhandlungen im Rahmen der notwendigen Gebietsreform nur von 
einer Handvoll Männer geführt. Neben Vertretern des Innenministeriums und der dem Ministerium unterstellten 
Regierung der Oberpfalz entschieden Landrat Leonhard Deininger und dessen Vertreter im Amt, Rupert Schmid, 
über die Ausgestaltung des gewaltigen Projekts im Landkreis Regensburg.
Am 09.11.1971 beschloss die Staatsregierung die Verordnung zur Neugliederung Bayerns in Landkreise und Kreis-
freie Städte. Diese verabschiedete der Landtag am 15.12.1971. Die Verordnung trat am 01.07.1972 in Kraft. 
Im Zuge der Gebietsreform erhielt der Landkreis Regensburg zwischen 1972 und 1978 durch zahlreiche Zu- und 
Abgänge sein heutiges Aussehen. Von den ehemaligen 124 Gemeinden blieben 42 übrig.
Die Gemeinde Mintraching ist stolz auf den Landkreis Regensburg und darin ein wichtiger Bestandteil.
Zum 50-jährigen Jubiläum wünschen wir alles Gute und weitere gedeihliche Entwicklung zum Wohl aller Bürge-
rinnen und Bürger!
Statistik: Landkreis Regensburg 194.275 Einwohner (Stand Ende 2020)
               Stadt Regensburg 152.300 Einwohner ( `` )

 Quellen: Gebietsreform von Dr. Thomas Feuerer, Kulturreferent LRA
Willi Scheck, Altbürgermeister		  MZ Journal

50 Jahre Landkreis Regensburg
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Mit einer großen Fotorallye anlässlich des 50. Jubiläums 
der Gebietsreform ist jedermann und jederfrau herzlich 
eingeladen, das Regensburger Land (neu) zu entdecken 
– egal ob jung oder alt, als Einzelne/r, Gruppe oder als 
Familie. Machen Sie mit, entdecken Sie den Landkreis 
Regensburg (neu)!
Die Rallye führt auf eine Entdeckungsreise zu 15 inte- 
ressanten, kulturellen, actiongeladenen, historischen und 
zum Rasten einladenden Orten und geht bis einschließ-
lich 19. September 2022.
Landkreis-Rallye – so funktioniert‘s
Der Rallye-Plan steht unter www.landkreis-regensburg.
de/fotorallye zum Download bereit. Darin sind 15 Orte 
im Landkreis kurz beschrieben. Um eine Station erfolg-
reich zu absolvieren, gilt es, als Beweis vor Ort ein Sel-
fie beziehungsweise Foto von den teilnehmenden Perso-
nen zu machen. Manchmal gibt es außerdem noch eine 
kleine Aufgabe, die dort zusätzlich erfüllt werden muss. 
Für das Foto können sich die Teilnehmenden gerne auch 
etwas Lustiges einfallen lassen. Das hat zwar auf die 
Gewinnchancen keinen Einfluss, aber auf jeden Fall auf 
den Spaßfaktor!
Wer mindestens 8 der 15 Stationen absolviert hat, be-
kommt ein Überraschungspaket des Landkreises und au-
ßerdem die Chance auf einen der Hauptgewinne für die 
ganze Teilnehmergruppe:
1. Preis: Gutschein für eine Ballonfahrt
2. Preis: Gutschein für einen Besuch im Kletterwald Re-
gensburg
3. Preis: Gutschein für eine geführte Alpaka-Wanderung
Um das Überraschungspaket zu erhalten und im Lostopf 
für die Hauptgewinne zu landen, muss unser On-
line-Teilnahmeformular auf www.landkreis-regensburg.
de/fotorallye ausgefüllt und abgeschickt werden. Am 
Ende des Formulars gibt es direkt die Möglichkeit, Da-
teien hochzuladen. So können die Teilnehmenden dem 
Landkreis ihre „Beweisfotos“ und die Antworten schi-
cken. Teilnahmeschluss ist der 19. September 2022. 
Die Gewinner/-innen werden am 8. Oktober 2022 beim 
Tag der Offenen Tür im Landratsamt gezogen. Mehr 
zum Tag der offenen Tür erfahren Sie in Kürze auf www.
landkreis-regensburg.de/TdoT.

Der Gutachterausschuss für Grundstückswerte im Be-
reich des Landkreises Regensburg hat in mehreren Sit-
zungen im April 2022 die aktuellen Bodenrichtwerte 
zum Stichtag 01.01.2022 ermittelt und per Beschluss 
festgestellt. 
Die „Bodenrichtwertkarte“ auf der Homepage des Land-
kreises Regensburg bietet die Möglichkeit, die schriftli-
chen Auskünfte auch online zu bestellen. Alle relevan-
ten Informationen und Formulare finden Sie unter www.
landkreis-regensburg.de (Rubrik: Bürgerservice - Bauen 
- Gutachterausschuss - Bodenrichtwerte). 

Um Kindern von gering verdienenden oder arbeitslosen 
Eltern uneingeschränkt die Teilnahme am sozialen oder 
kulturellen Leben zu ermöglichen, wurde im Jahre 2011 
das so genannte Bildungs- und Teilhabepaket von der 
Bundesregierung auf den Weg gebracht. Es beinhaltet 
Leistungen, die nicht durch den Regelbedarf gedeckt 
werden. Dazu zählt auch die Ausstattung mit persönli-
chem Schulbedarf, also Zubehör wie Schultasche, Fe-
dermäppchen, Hefte und ähnliches.  
Wer kann eine Förderung für den Schulbedarf erhalten?
Anspruchsberechtigt sind Eltern von Schülerinnen und 
Schülern, die zum Zeitpunkt der Antragstellung zu ei-
ner der folgenden Gruppen gehören: Bezieher von Ar-
beitslosengeld II („Hartz IV“), Bezieher von Sozialhilfe, 
Bezieher von Asylbewerberleistungen, Berechtigte von 
Kinderzuschlag sowie Wohngeldberechtigte.  
Der entsprechende Grundantrag ist auf der Homepage 
des Landkreises Regensburg hinterlegt unter www.
landkreis-regensburg.de, Bürgerservice, Soziales, Bil-
dung-Teilhabe, Formulare. 
 
Kontakt Landratsamt: E-Mail: btl@lra-regensburg.de; 
Telefon 0941 4009-224, -251 oder -645
Kontakt Jobcenter: E-Mail: Jobcenter-LK-Regens-
burg@jobcenter-ge.de; Telefon 0941 89936-222

Die große Landkreis-Fotorallye 
startet

Neue Bodenrichtwerte für den 
Landkreis veröffentlicht

Schulbedarf für 2022/23 kann 
jetzt beantragt werden
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19 Monate lang wurde das 1776 errichtete Holzer-Haus 
in Mintraching liebevoll saniert. Dafür bekam die Fami-
lie Horsch den Denkmalpreis 2021 des Bezirks Ober-
pfalz verliehen.
Bereits im vergangenen Jahr fand die Übergabe des 
Denkmalpreises 2021 des Bezirks Oberpfalz an die drei 
Preisträger - das „Historische Waldlerhaus“ in Retten-
bach-Postfelden, das „Holzer-Haus“ in Mintraching und 
das „Wohnstallhaus in Sulzbürg“, Gemeinde Mühlhau-
sen - statt. Für die Übergabe des gläsernen Denkmal-
schildes fanden sich jetzt Bezirkstagspräsident Franz 
Löffler, Bezirksheimatpfleger Dr. Tobias Appl, Min-
trachings Bürgermeisterin Angelika Ritt-Frank und 
die Hausbesitzer, Familie Horsch, in der Friedenstraße 
in Mintraching ein. Bei der Hausbegehung wurde für 
Löffler deutlich: „Hier hat die Familie Horsch mit viel 
Engagement ein Denkmal gerettet und ein Familienpa-
radies mit persönlicher Note geschaffen.“ Genau deswe-
gen habe der Bezirk im Jahr 2013 den Denkmalpreis ins 
Leben gerufen.
Das denkmalgeschützte Bauernhaus mitten im Ortszen-
trum von Mintraching beeindruckt mit einem doppel-
stöckigen Satteldachbau, der komplett aus Bruchsteinen 
errichtet wurde. Das Haus wurde 1776 erbaut und ge-
hörte über Jahrhunderte zum Kloster Niederaltaich, nach 
der Säkularisation ging es in den Besitz verschiedener 

Mintrachinger Familien über. Rund hundert Jahre war es 
im Besitz der Familie Holzer – und jetzt im Besitz der 
Familie Horsch. 
Der Mintrachinger Allgemeinarzt Dr. Ernst Horsch er-
warb das Gebäude 2015 von der Gemeinde, nachdem der 
Antrag auf Abbruch des Gemeinderats 2008 vom Land-
ratsamt abgelehnt worden war. Mit großer Leidenschaft 
und viel Idealismus sanierte er mit seiner Familie das 
Anwesen. So konnten viele Originaldetails erhalten blei-
ben, unter anderem einige Fenster, ein Einbauschränk-
chen im Esszimmer und der Boden im Eingangsbereich, 
der jetzt auf einer Fliese auch die Gravur „Renoviert von 
Familie Horsch 2015 – 2017“ trägt. 19 Monate hat die 
Sanierung letztendlich gedauert. 
2018 wurde das Haus übrigens bereits mit dem Denkmal-
schutzpreis des Landkreises Regensburg ausgezeichnet. 
Das Schild hat einen Ehrenplatz im Flur erhalten – wo 
höchstwahrscheinlich auch das Denkmalpreisschild des
Bezirks Oberpfalz einen Platz finden wird. 

Foto: Isabelle Lemberger

Anzeige

Neues Leben für das 
Holzer-Haus
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Flohmarkt
Am 30.04.2022 fand der erste Flohmarkt des Basarteams 
der Mintrachinger Nachbarschaftshilfe statt. Es war eine 
ganz tolle Veranstaltung mit einer schönen Stimmung, 
die viele Mintrachinger zum Bummeln über den Fest-
platz genutzt haben. Eine klasse Idee als Ersatz für den 
Frühjahrsbasar. „Ich bin so froh, dass wir kreative Leute 
in Mintraching, aber auch in der Nachbarschaftshilfe ha-
ben, die sich immer wieder was neues einfallen lassen,“ 
freut sich Bürgermeisterin Ritt-Frank.
Mintrachinger Flohmarkt - ein voller Erfolg! 

Das Flohmarkt-Team der Nachbarschaftshilfe Mintra-
ching besteht aus 17 Frauen, die es geschafft haben, 
rund 60 Verkaufende auf den Festplatz zum Verkauf 
ihrer Waren zu gewinnen. Über Spiele, Geschirr, bunte 
Blechschilder, historische Telefone,  Lampen, Schmuck 
und Kleidung für Groß und Klein war alles dabei. Das 
Flohmarktteam sammelte 15,- € Standgebühr pro Auto 
ein. Beim kostenlosen Kinder-Flohmarkt präsentierten 
über 30 Kinder ihre Spielzeuge auf Picknickdecken.
Bei der Flohmarkt-Premiere im Dorf waren sowohl die 
Verkaufenden als auch die Gäste bestens gelaunt. Da-
für sorgte nicht nur die vielen netten Gespräche, son-
dern auch das tolle Wetter und die leckere Versorgung 
durch das Gasthaus Wild und die rund 30 gespendeten 
Kuchen, die von fünf der Mintrachinger Landfrauen an-
geboten wurden. Der gesamte Erlös der Veranstaltung 
wurde beim Willkommensnachmittag, am 15. Mai, für 
die ukrainischen Familien an den Helferkreis Mintra-
ching übergeben. 

Basar-Team

Eltern-Kind-Gruppen feiern Ostern
Der Osterhase hat-
te dieses Jahr wie-
der viele Nester 
vorzubereiten und 
Ostereier zu verste-
cken. Aus diesem 
Grund haben die 
Eltern-Kind-Grup-
pen den Osterhasen 
bei dem Bau der 
Osternester unterstützt. Hierzu sind die Gruppen jeweils 
in den Wald gegangen, um erst einmal Äste zu sammeln. 
Diese wurden anschließend klein geschnitten, in eine 
große Schüssel gegeben und dann mit Holzleim ver-
klebt. Die Schreinerei Strohmeier aus Rosenhof spende-
te dafür den Holzleim, wofür sich alle Beteiligten an die-
ser Stelle noch einmal ausdrücklich bedanken möchten!
Die Suche der Osternester fand aufgrund des wechsel-
haften Wetters bei der Montagsgruppe vor dem Rathaus 
statt. Während des Vormittags versteckte der Osterhase 
gemeinsam mit der Jugendpflegerin Marie die gebastel-

Nachbarschaftshilfe
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ten Nester, welche anschließend mit großer Freude von 
den Kindern entdeckt wurden.
Dank sonnigerem Wetter konnte bei der Freitagsgrup-
pe die Suche der Osternester in Auhof stattfinden. Dort 
besuchte die Gruppe auf einem Hof Hasen und Hühner. 
Diese wurden von den Kindern gefüttert und danach 
durften sich die Kleinen ein bereits vor gekochtes Ei aus 
der Lege-Box der Hühner nehmen. Da so ein Besuch 
ganz schön aufregend ist, fand zur Stärkung abschlie-
ßend im Stadl der Familie Meier ein entspanntes Oster-
frühstück statt. 

Treffen der ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfer
Am 30. Mai 2022 wurden die ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfer von der Bürgermeisterin Frau Angelika 
Ritt-Frank und der Koordinatorin der Marie-Therese 
Spitzer herzlich zu einem gemeinsamen Treffen in den 
großen Sitzungssaal des Rathauses eingeladen. Dabei 
konnte sich die neue Koordinatorin offiziell bei den An-
wesenden vorstellen und die gemeinsame Zusammenar-
beit besprechen sowie offene Fragen klären. Bei dieser 
Gelegenheit tauschte man sich auch über allgemeine 
Themen und Neuigkeiten der Nachbarschaftshilfe aus. 
Für den gelungenen und schönen Abend sowie für das 
ehrenamtliche Engagement noch einmal ein herzliches 
„Danke“!

Neueröffnung Kulturscheune Mintraching
Seit Juni 2022 wird das kulturelle Angebot der Gemein-
de Mintraching, im Sinne der Nachhaltigkeit und Ge-
meinschaft, durch die Kulturscheune in der Lerchenfel-
der Str. 11 in Mintraching bereichert.

Unter dem Motto „kreativ.kulturell.nachhaltig“ wurde 
ein Ort für gemeinsame Projekte geschaffen, an dem 
Menschen in ihrer Einzigartigkeit zusammen kommen 
können und der Raum für kreativen Austausch bietet. 
Die Scheune wird für Workshops, Vorträge, Konzerte, 
Ausstellungen oder als Fotolocation genutzt.
„Seit 2021 haben wir die über 100 Jahre alte Scheune 
und das große Grundstück renoviert, den Staub aus den 
Ecken geräumt und das Gebäude auf seine neue Aufgabe 
vorbereitet. Wir freuen uns, dass wir diesem Stück Ge-
schichte neues Leben einhauchen können! Darum haben 
wir uns zusammengetan, Ideen gesponnen und in ein ab-
wechslungsreiches Programm gepackt.“
Frag gerne jederzeit nach und bespreche mit dem Team 
der Kulturscheune Deine Pläne!
Kontakt:
Elena Großkopf
Lerchenfelder Str. 11, 93098 Mintraching
info@kulturscheune-mintraching.de

Dringend Verstärkung gesucht!

Sie möchten sich ehrenamtlich ein paar Stunden pro 
Woche engagieren? Möchten Sie anderen helfen? 
Dann sind Sie bei der Nachbarschaftshilfe genau 
richtig, denn wir brauchen für verschiedene Bereiche 
Unterstützung!
Sie können einen Kleinbus fahren? Dann seien Sie 
bei den Einkaufsfahrten als Busfahrerin oder Busfah-
rer dabei!
Sie können während der Mittagszeit mit ihrem PKW 
fahren? Dann unterstützen Sie unsere Essenslieferun-
gen! 
Sie lieben es, etwas mit Kindern zu unternehmen? 
Dann werden Sie bei den MINIKINdern erwartet. 
Hier wird den Eltern freie Zeit ermöglicht, um wich-
tige Termine zu erledigen, indem Sie deren Kinder in 
liebevoller Umgebung ehrenamtlich betreuen.

Melden Sie sich bei Marie-Therese Spitzer, 0170 
1286231 oder nachbarschaftshilfe@mintraching.de

Anzeige
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Reparatur-Cafè in der Kulturscheune

Es gibt viele Möglichkeiten Nachhaltigkeit und Umwelt-
bewusstsein zu leben. Ob Recycling oder Second-Hand 
– der Umsetzung sind kaum Grenzen gesetzt!
Aus diesem Grund möchten wir ein Reparatur-Café er-
öffnen. Doch was kann man sich darunter vorstellen? Im 
Reparatur-Café können auf Spendenbasis kaputte Din-
ge nach Möglichkeit wieder repariert werden. Darunter 
fallen zum Beispiel Fahrräder, Kleidung, Uhren, Elekt-
rogeräte oder Handys. Bei Kaffee und Kuchen können 
Wartezeiten überbrückt oder einfach zum Austausch 
genutzt werden. Nutze die Gelegenheit, neue Leute ken-
nenzulernen und oft auch vergessene Dinge endlich wie-
der zum Laufen zu bringen! Auch wenn Du selbst zum 
Beispiel ein Ass im Nähen bist, ein platter Reifen am 
Fahrrad kein Problem für Dich darstellt, Du Dich mit 
defekten Elektrogeräten auskennst und Andere dabei un-
terstützen würdest, dann melde Dich! Gerne auch, wenn 
Du ausschließlich beim Kaffee- und Kuchenverkauf 
oder beim organisatorischen Ablauf helfen möchtest.
Datum: Von Juli-Oktober jeden zweiten Samstag im 
Monat, 6. August / 10. September / 8. Oktober von 13.00 
– 17.00 Uhr
Kosten: kostenlos

Informationen zum Ablauf im Repara-
tur-Cafè
Das Reparatur-Café läuft auf Spendenbasis. Die Ein-
nahmen kommen der Nachbarschaftshilfe der Gemeinde 
zugute. 

- Vorherige Anmeldung der Reparatur am Empfang 
(Gerne zusätzlich mit Anmeldung per Anruf oder Mail 
(damit wir kalkulieren können): Bei Marie-Therese 
Spitzer, 0170 1286231 oder nachbarschaftshilfe@min-
traching.de.
- Bei der Anmeldung am Empfang wird eine Laufnum-
mer vergeben, die dann von den jeweiligen Repara-
teurinnen/Reparateuren  aufgerufen wird. Sie müssen 
NICHT mit reparieren, dürfen aber gerne, falls Fragen 
auftauchen zur Verfügung stehen.
- Notwendig: Haftungsausschluss für die Reparaturen 
(Befindet sich auf der Rückseite des Anmeldeformulars 
beim Empfang). 
- Keine Annahme gewerblicher Reparaturen! 
- Keine Annahmen von Geräten, welche noch über Ga-
rantie verfügen. Der Anspruch auf Garantie würde mit 
einer Reparatur außerhalb der hierfür zuständigen Stelle 
erlöschen!  
- Bitte nur saubere Sachen mitbringen (z.B. Gewaschene 
Kleidung oder entleerter Staubsauger). 
- Vor Ort gibt es keine Parkplätze. Tragbare Sachen kön-
nen gerne mit dem Auto gebracht werden. Ein anschlie-
ßendes Umparken ist jedoch erforderlich. Der öffentli-
che Parkplatz gegenüber der Kirche bietet sich hier an.

Sie wollen das Reparatur-Café unterstützten?

Wenn Sie sich ehrenamtlich als Reparateurin oder Re-
parateur engagieren, den organisatorischen Ablauf, den 
Kaffee- und Kuchenverkauf unterstützen, Kuchen ba-
cken oder Ersatzteile spenden möchten, dürfen Sie sich 
gerne bei der Koordinatorin der Nachbarschaftshilfe, 
Marie-Therese Spitzer (0170 1286231 oder nachbar-
schaftshilfe@mintraching.de), melden.

Konzert in der Kulturscheune
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Live-Musik im Stadl - Folk Rock mit The BauerMich3 
(bekannt aus dem Irish Harp)

Das Team Kulturscheune lud zur ersten Live-Musik im 
Stadl ein! Es spielten The BauerMich3 aus München, 
die auch aus dem Regensburger Irish Harp bekannt sind.
Am 24. Juni 2022, ab 20 Uhr, wurden die Gäste im aus-
verkauften Stadl mit Folk Rock, Alternative, Country, 
Oldies und anderem unterhalten. Man konnte den Abend 
mit Freunden und einem kühlen Getränk in der Hand 
entspannt genießen. Die fetzigeren Stücke luden aber 
auch zum Mitsingen und -klatschen ein. 

Kindertheater „Hellblau ist auch rot“

Brummfidel und Rappeldu vom Planeten Razott Ramm-
ZamZam geraten durch ihre Unterschiedlichkeit immer 
wieder in Konflikt. Aber an ihr Ziel kommen sie nur 
gemeinsam. Um ihren Auftrag: „Tränenflüssigkeit aus 
dem menschlichen Auge sammeln“, zu erfüllen, nehmen 
sie mit den Lebewesen der Erde Kontakt auf. Zusam-
men mit den Kindern forschen sie an den Ursachen des 
Weinens und gelangen zu den Gefühlen der Menschen.
Das Theaterstück erzählt in poetischen und clownesken 
Bildern von Schwierigkeiten, Notlügen, Verletzungen, 
Verzeihen und kleinen und großen Freuden, die Rappel-
du und Brummfidel auf ihrer Reise miteinander erleben 
– bis sie eine Entdeckung machen!
Datum: 25. September, 15.00 Uhr
Kosten: 6€ / Person, Alter: 3 – 12 Jahre
Kartenvorverkauf: Ab 4 Wochen vor der Veranstaltung 
in Mintraching bei Bäckerei Förg, Bäckerei Schmidbau-
er und Edeka Gatzke.

Grundstücke
gesucht

bevorzugt im Stadtgebiet und im
Umland von Regensburg

Guggenberger GmbH
Herr Florian Pehl

Tel.: +49 9406 28-0 | info@guggenberger-bau.de
Mintrachinger Straße 5 | 93098 Mintraching

Wir bieten:
▶ Attraktive Bewertung Ihrer Immobilie
▶ Schnelle und zuverlässige Abwicklung
▶ Professionelle Zusammenarbeit

▶ Baugrundstücke mit/ohne Altbestand
▶ Gewerbeflächen mit/ohne Altbestand
▶ Bauerwartungsland
▶ Land- und forstwirtschaftliche Flächen

Anzeige

Telefon 0941 79605-0
info@kvregensburg.brk.de • www.brk-regensburg.de

BRK  Ambulante Pfl ege 
in und um Mintraching
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Unsere Referenzen
>  Über 800 Patienten in Stadt und 

Landkreis Regensburg vertrauen 
uns täglich  

>  Sehr hohe Kundenzufriedenheit

Unsere Leistungen
>  Ambulante Pfl ege – auch nach 

Krankenhausaufenthalt

>  Durchführung ärztlicher 
Verordnungen

>  Hauswirtschaftliche Hilfen

>  Betreuung Demenzkranker im 
häuslichen Umfeld

>  Verhinderungspfl ege zur Vertretung 
pfl egender Angehöriger

Kreisverband Regensburg

Die BRK  Sozialstation in Ihrer Nähe 
Tel. 09401 915900 oder 0176 20024459

Wir helfen Ihnen gerne – bereits seit über 38 Jahren.

in und um Mintraching
„sehr gut“

laut MDK-Prüfungen 

2011 bis 2017

Anzeige
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Muttertag im Seniorenheim
Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Senioren-
heimes gestalteten am 8. 
Mai eine liebevolle Mut-
tertagsfeier.
Mit Kaffee und leckerem 
Erdbeerkuchen haben 
unsere Betreuungskräfte 
mit unseren Seniorinnen 
und Senioren eine kleine, 
interne Feier zelebriert.
Kleine Gedichte und Ge-
schichten, manche nach-
denklich, andere wieder 
lustig, wechselten sich mit altbekannten Frühlings-
liedern wie: „Komm lieber Mai“ oder „Kein schöner 
Land“ ab. Beim leisen Mitsingen zeigten die Senioren, 
dass sie Interesse und Aktivität trotz teilweise hohem 
Alter noch lange nicht verloren haben.
Und es gab vom Haus für jeden unserer Bewohner ein 
kleines Blumengeschenk.

90. Geburtstag von Fr. Böhling
Im Kreise ihrer Angehörigen feierte die Mintrachinge-
rin Frau Maria Böhling, am 01. Mai ihren 90-sten Ge-
burtstag.
Unter den zahlreichen Gratulanten, die sich an diesem 
Ehrentag bei der Jubilarin einfanden, gehörte die ers-

te Bürgermeis-
terin Angelika 
Ritt-Frank. Zudem 
ging eine Reihe 
von Glückwunsch-
schreiben ein, 
voran vom Baye-
rischen Minister-
präsidenten Mar-
kus Söder sowie 
der Landrätin Tan-
ja Schweiger. Auch 
das Personal des 
Sen ioren hei mes 
gratulierte recht herzlich und wünschte der Bewohnerin 
nur das Allerbeste.

Anzeige

Schlehenweg 5, 93098 Mintraching / Allkofen
Mobil: 0179/4130060  Email: reifenservicetxm@gmail.com

Anzeige

Seniorenheim
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Danksagung für die Spende eines Shuffle-
boards für den Kinder- und Jugendtreff
Am 26. April wurde den Kindern und Jugendlichen der 
Gemeinde eine große Freude bereitet! Für den Kinder- 
und Jugendtreff in der Schmiedgasse 19 erhielten wir 
eine unfassbar großzügige Spende eines Shuffleboards 
von der Familie Nagler aus Mintraching.
Seit dem ersten Tag wurde damit gezockt, was das Zeug 
hält! Für diesen ultimativen Freizeitspaß sowie für die 
Anlieferung und den Aufbau des Boards, möchten wir 
der Familie Nagler herzlichst danken!

Jugendbeteiligung: Planungstreffen für den 
Basketballplatz
In den letzten Wochen 
fanden regelmäßig die 
Planungstreffen für den 
neuen Basketballplatz 
am Festplatz in Mintra-
ching statt. Hier wurde 
mit den Jugendlichen 
ein Konzept erarbeitet, 
in welchem die Gründe für einen neuen Basketball-
platz festgehalten wurden. Anschließend haben wir die 
Fläche ausgemessen, die benötigten  Produkte heraus-
gesucht und darüber abgestimmt. Sobald die letzten 
Feinheiten geklärt sind, wird das gesammelte Material 
vorgestellt, sodass die Ideen umgesetzt werden können.
Die Termine sind einsehbar unter: jufo-mi.de

Der Kindertreff kann wieder in der Turnhal-
le stattfinden!
Während des Kindertreffs am Mittwoch wurde der 

Wunsch geäußert, ob dieser nicht 
wieder in der Turnhalle stattfinden 
könnte. Dem wurde nachgegangen 
und seit dem 01.06.2022 findet der 
Kindertreff jeden ersten und letz-
ten Mittwoch im Monat wieder in der Turnhalle statt! 
Die Termine für die Turnhalle: 27.07.; 28.09; 05.10.; 
26.10; 30.11.; 07.12.2022.
Wichtig: Wir treffen uns um 15.00 Uhr im Kindertreff 
in der Schmiedgasse und gehen gemeinsam um 15.10 
Uhr in die Turnhalle. Nachzügler bitte direkt in die 
Turnhalle bringen. Ankunft ist wieder im Kindertreff 
in der Schmiedgasse um ca. 16.40 Uhr.  Bitte Hallen-
schuhe mitnehmen. Der Kindertreff findet mittwochs 
von 15.00 - 17.00 Uhr statt. Während der Ferien ist der 
Kinder- und Jugendtreff gewöhnlich geschlossen. Über 
Ausnahmen wird informiert. 
Hinweis: Der Kinder- und Jugendtreff ist ein Angebot 
der offenen Jugendarbeit der Gemeinde Mintraching. Es 
besteht keine Aufsichtspflicht von Seiten der Gemeinde, 
lediglich eine Wegsicherungspflicht. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Die Angebote sind normalerweise 
kostenlos.

Ferienworkshop Naturkosmetik für Mäd-
chen & Frauen vom 13. & 14. Juni 2022
In der zweiten Pfingstferienwoche fand in der Kultur-
scheune Mintraching ein zweitägiger Workshop zur 
Herstellung von Naturkosmetik für Mädchen und Frau-
en statt. 
Die Teilnehmerinnen erfuhren von der Dozentin Frau 
Bonitz an zwei Vormittagen das Wichtigste über die 
Anwendung ätherischer Öle, Pflanzenwässer und Pflan-
zenöle und lernten unter Anleitung Lippenbalsam, nach-
haltiges Deo, Körperöl oder einen Anti-Pickel-Roll-on 
selbst zu mischen. Schließlich konnten sie sich selbst mit 
einer Aromamassage verwöhnen (lassen) und vom All-
tag bei einer Duftreise entspannen. 

Kinder- und Jugendtreff
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Zum Vorlesen

Aufregung im Hühnerhof

Der kleine Hund Beppo macht eine Erkundungstour auf dem Bauernhof. Plötzlich bleibt er stehen, stellt die Ohren 
auf und schnuppert. So etwas Komisches hat er noch nie gesehen. Zwischen zwei Büschen hockt eine Henne und 
brütet.
„Hallo!“, bellt Beppo und hebt freundlich eine Pfote. „Tock-tock“, macht die Henne. Aber das hört sich ziemlich 
schüchtern an.
„Hast du Lust zu spielen?“, fragt Beppo. Er wedelt heftig mit dem Schwanz und schaut die Henne unternehmungs-
lustig an. Aber was hat die Henne nur? Sie duckt sich verschreckt in ihr Nest, klimpert nervös mit den Augen. Und 
wieder hört Beppo das geheimnisvolle „Tock-tock!“.
Plötzlich bricht ein lautes Geschrei los! Ein kreischendes Ungetüm stürzt sich auf den kleinen Hund. Es ist der 
Hahn, der es gar nicht leiden kann, wenn man seine Hennen beim Brüten stört. „Hilfe!“, jault Beppo und wetzt 
davon – der Gockel hinter ihm her. Leider hat Beppo die falsche Richtung eingeschlagen. Immer tiefer gerät er in 
den Hühnerhof. Eine Henne nach der anderen schreckt von ihrem Nest auf, dass die Federn nur so fliegen. Und der 
Hahn ist ihm dicht auf den Fersen.
„Wo geht es denn hier zum Bauernhaus?“, denkt Beppo verzweifelt. In letzter Sekunde findet er den richtigen Weg. 
„Mama!“, jault er und rettet sich zwischen ihren Vorderpfoten. Der Hahn hat Angst vor dem großen Hund Maja. 
Er dreht um und macht sich laut schimpfend auf den Rückweg zum Hühnerhof. Puh, das ist gerade noch mal gut 
gegangen!

Basteltipp
Gefaltete Handpuppen

Kinderseite
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       Aus Schule, Hort und Kindergarten

Ostern 

Während der Fastenzeit legten wir den Schwerpunkt auf 
die religiöse Bildung der Kinder. Jede Woche hörten die 
Kinder eine religiöse Geschichte, welche sie mit der Ge-
staltung eines Osterbuches vertiefen konnten. Zum Ab-
schluss durfte eine Osterfeier mit einem reichhaltigen 
Frühstücksbuffet nicht fehlen. Auch der Osterhase hat 
im Garten eine Kleinigkeit zum Suchen dagelassen.
 
Maibaumwache 
Am 29.04.2022 war es heuer nach einer längeren Corona 
Pause wieder so weit: Der Burschenverein Moosham lud 
uns zum Besuch der Maibaumwache ein. Die Kinder 
konnten den großen Maibaum besichtigen und hatten 
große Freude daran, ihn mit Schleifpapier abzuschlei-
fen. Anschließend schlichen sich unsere Kinder unauf-
fällig davon, um in einem angrenzenden Hof den großen 
Burschen einen (extra versteckten, kleineren) Maibaum 
zu stehlen. Ausgelöst wurde dieser dann anschließend 
mit Bratwurstsemmeln, Limo und gegrillten Marshmal-
lows für alle. 
Die Kinder und das Team hatten eine tolle Zeit und be-
danken sich ganz herzlich für die Spende von 250 Euro, 
die in diesem Jahr überreicht wurde.

Elternbeiratsaktion Hochbeet
Durch eine Spende der Raiffeisenbank erhielt der Kin-
dergarten ein Hochbeet, welches durch fleißige Mamà s 
und Papà s an einem Abend aufgebaut und an einem 
Vormittag gemeinsam mit den Kindern, zwei Mamà s 
aus dem Elternbeirat und Fr. Fenzl, in Vertretung der 

Raiffeisenbank, befüllt und 
bepflanzt wurde. Einige Zeit 
später konnte schon Kres-
se und Schnittlauch geerntet 
werden und auf Butterbroten 
verspeist. Nun beobachten 
die Kinder täglich das Her-
anwachsen der verschiedenen 
Pflanzen, wie Tomaten, Papri-
ka, Erdbeeren und Radieschen.
Herzlichen Dank für diese tolle Aktion! 

ADAC Verkehrserziehung für die VS-Kinder
Am 10.05.22 besuchte unsere Vorschulkinder Herr Ertl 
mit der ADAC Verkehrserziehung im Kindergarten, 
um mit unseren „Großen“ das Sicherheitsprojekt „Der 
Schulweg“ durchzuführen. Mit Leuchtwesten ausge-
stattet erfuhren unsere Kinder etwas über das richtige 
Gehen auf dem Bürgersteig und das sichere Überqueren 
der Straße. Die Kinder waren eifrig dabei und interes-
sierten sich sehr für das Verhalten im Straßenverkehr. 
Wir hoffen, dass auch der baldige Schulweg immer si-
cher gelingt und mögliche Gefahren von den Kindern 
gut eingeschätzt werden können.

Zahnarztbesuch
Um den Kindern die Wichtigkeit der Zahngesundheit 
zu verdeutlichen, kam Herr Dr. Schwarz am 01.06.22 zu 
uns in die Einrichtung um allen Kindern in der Turnhal-
le mit dem Kamishibai Koffer-Theater das Zähneputzen 
spielerisch näher zu bringen.
Um zu Hause gleich das Erlernte umsetzen zu können, 
bekam jedes Kind zum Abschluss eine Zahnbürste und 
eine Zahnpasta überreicht.

Kindergarten St. Michael 
Moosham
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Waldjugendspiele
Voller Vorfreude fuhren die Klassen 3a und 3b am 
18.05.22 zu den Waldjugendspielen in den Sinzinger 
Forst. 
Im Rahmen eines Waldspazierganges mit einem Förster 
konnten die Schülerinnen und Schüler ihr Wissen über 
den Wald auffrischen und hatten die Möglichkeit Ant-
worten auf viele Fragen zu erhalten.
Die zahlreichen Informationen unseres Forstpaten be-
reiteten die Kinder auf die Spiel- und Quizstationen vor, 
die entlang des Waldparcours aufgebaut waren. Neben 
fachlichem Wissen war vor allem „Team-Geist“ beim 
Sterschlichten, Beobachtungsgabe bei den vier ver-
steckten Tiertafeln und Geschick beim Turmaufbau 
notwendig, um möglichst viele Punkte bei den Waldju-
gendspiele zu sammeln. 
Neben diesen spannenden Aktivitäten bleibt den Kin-
dern sicherlich auch der Zapfen-Zielwurf und der neue 
Begriff des Chinesenschnurrbartes in Erinnerung. 

Exkursion in den Botanischen Garten: Mik-
roskopier- und Experimentierworkshop
Beide dritte Klassen wurden von Herrn Prof. Dr. Heil-
mann, dem Papa von Jakob, zu einem ganz besonde-
ren Forschertag eingeladen. Gleich morgens um 8.30 
Uhr startete unser Bus an die Uni Regensburg und wir 
wurden dort sehr nett von Herrn Heilmann begrüßt. 
Bei strahlendem Sonnenschein liefen wir quer über 
den ganzen Campus und erfuhren so einige spannende 
Fakten über die Entstehung dieser alten Universität. Im 
Botanischen Garten bestaunten wir so manche seltene 
oder bedrohte Pflanzenart und fanden die zweitgiftigste 
Pflanze Europas (den Roten Fingerhut). An der Grünen 

Schule bei einem schönen kleinen Teich mit See- und 
Teichrosen machten wir Brotzeit. Anschließend ging 
es ins Pharmazie-Gebäude, wir durften einen Hörsaal 
während einer echten Vorlesung betreten und kurz lau-
schen. In Gruppen aufgeteilt durften wir nun selbst ex-
perimentieren: Wir stellten durch Wasserdampfdestil-
lation von getrockneten Kamillenblättern Kamillenöl 
her, das in seiner Reinform eine faszinierende blaue 
Farbe hat! Im Nebenraum untersuchten wir danach ver-
schiedene Wasserproben (aus einem Brunnen, aus dem 
Guggi-See und Regenwasser) genau unter dem Mikros- 
kop. Dazu gaben wir vorsichtig mit einer Pipette einen 
Tropfen des Wassers auf eine kleine Glasplatte und leg-
ten diese unter das Mikroskop. Algen und sogar kleine 
Wassertierchen konnten so bestaunt werden. Zum Ab-
schluss lud uns Herr Heilmann auch noch zu einem Eis 
in der Pizzeria „Unikat“ ein! Ein riesiges Dankeschön 
an Herrn Heilmann für diesen unvergesslichen und sehr 
lehrreichen Tag!

Gesund und doch lecker!
Die Ankündigung der Ernährungswoche mit vielen 
gesunden Lebensmitteln fiel bei den Schülerinnen und 
Schülern der beiden vierten Klassen auf unterschied-
liche Begeisterung. Die Gemüsevernichter und Obst-
naschkatzen freuten sich, die Fleischliebhaber erkun-
digten sich vergeblich nach Schnitzel, Schweine- oder 
Entenbraten. Aber: Jeden Tag auf ś Neue wurde Bilanz 
gezogen und die Skepsis wich der Vorfreude auf den 
nächsten Tag. Was würde es morgen wohl Leckeres zu 
essen geben? Von lustigen Brotgesichtern, über Brottest 
und Knabbergemüse sowie Nudelsalat und Obstquark 
bereiteten sich die Mädchen und Jungen ihre gesun-

Grundschule
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den Mahlzeiten zu. Angeleitet wurden Sie hierbei von 
Frau Meßner, die allen Küchenchefs hilfreich zur Seite 
stand und das kleine Kocheinmaleins näher brachte. Die 
Schülerinnen und Schüler setzten sich mit den Hygie-
nevorschriften beim Kochen auseinander, lernten den 
Tunnel- bzw. Krallengriff am Schneidegerät kennen und 
erfuhren etwas über Gemüse und Obst sowie deren Her-
kunft und Wachstumszeit. Auch das richtige Tischein-
decken war ein Thema. Das Fazit am Ende der Woche 
lautete bei allen Teilnehmern einstimmig: Schade, dass 
es vorbei ist!

Anzeige
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Geschenke für Mama und Papa
Die Freitage nach den Osterferien standen ganz im Zei-
chen „Geheimwerkstatt“. Für Muttertag und Vatertag 
wurden von den Kindern Kaffeetassen gestaltet. Mit 
Porzellan-Farbe tupften die Mädchen und Jungen den 
Anfangsbuchstaben von Mama und Papa auf die Tasse. 
Während die Geschenke trockneten und im Ofen ein-
gebrannt wurden, konnte im Garten nach Herzenslust 
gespielt werden.

Hindernisparcours im Garten
Von den Erzieherinnen und einer Praktikantin wur-
de ein Parcours im hinteren Gartenbereich aufgebaut. 
In Zweierteams mussten unterschiedliche Hindernisse 
überwunden werden. Während ein Spieler an der Reihe 
war, einen Schöpflöffel mit Wasser über verschiedene 
Barrieren zu balancieren, feuerte der Rest des Teams 
kräftig an.

Upcycling
Am 20. Mai wurden Parkettboden Reste bearbeitet. Auf 
dem großen Tisch im Garten unter dem Sonnenschirm 
gestalteten die Kinder mit den buntesten Farben unter-
schiedlichste Muster auf die Holzabschnitte. Diese wur-
den anschließend durchbohrt und mit Draht am Zaun 
beim Horteingang befestigt.

Spiele
Da am Freitag, dem 27.05., Regenwetter herrschte, wur-
de in der Turnhalle „Activity“ gespielt. Begriffe wie z.B.

„träumen, kämmen, skifah-
ren oder föhnen“ mussten 
pantomimisch dargestellt 
oder auf dem Flipchart ge-
zeichnet werden. Gleich im 
Anschluss ging der Spieletag 
weiter mit Bingo.

Hortausflug mit Eltern
Tags darauf fand nach 2-jähriger Pause der jährliche 
Hortausflug mit Eltern und Geschwistern statt. Treff-
punkt war der Parkplatz vom BEAREAL, dem Kurer-
lebnispark in Grafenau nahe dem Nationalpark bayeri-
scher Wald.

Der großzügige Abenteuerspielplatz lud zum Toben und 
Klettern ein. Während es sich die Eltern auf Picknickde-
cken bequem gemacht haben, erkundeten die Kinder die 
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Spiel- und Erlebniselemente im Kurpark. Nach einem 
gemeinsamen Eis, um 14.00 Uhr, besuchten einige Fa-
milien noch das Bauernmöbelmuseum.

Hortausflug
Am Freitag, dem 03.06., ging der diesjährige Hortaus-
flug für die Kinder ins „Ghupft wia Gsprunga“ nach Bad 
Abbach. Da uns der Bus schon um 12.00 Uhr abholte, 
gab es das Mittagessen im Indoorspielplatz. Mit Stop-
persocken an den Füßen und den Hunger mit warmer 
Leberkässemmel gestillt, erklommen die Kinder den, in 
Naturmaterialien, gestalteten Kletterwald, das Bällebad 
und die Trampoline. Durchgeschwitzt und ausgepowert 
ging es zurück in den Hort, wo die Kinder von den El-
tern in die wohlverdienten Ferien abgeholt wurden. 

Ferienbetreuung
Die Hortkinder und die Kinder aus den Mittagsbetreu-
ungen, die während der Pfingstferien den Hort besuch-
ten, durften an verschiedenen Aktionen wie „Dinosau-
riereier suchen und mit dem Hammer bearbeiten“ oder 
„eine Schmetterlings-Futterstation basteln“ und „ein 
Blumenbeet anlegen“, teilnehmen. 

Vielen Dank an dieser Stelle an die Schreinerei Andreas 
Janker für die gespendeten Pflastersteine für unser neu-
es Blumenbeet!
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Elterncafè
Bereits seit Beginn des Kalenderjahres lädt der Eltern-
beirat einmal im Monat die Eltern des Kinderhauses zu 
einem Elterncafè ein. 
Da diese Aktion noch unter den Hygieneauflagen be-
gann, findet sie im Garten statt, was sich aber mittler-
weile als schöner Rahmen dafür herausgestellt hat.
Durch die Möglichkeit der Scheune können sich die El-
tern sogar bei schlechterem Wetter immer kurz auf eine 
Tasse Kaffee treffen und nutzen dieses auch sehr rege.

Osteraktion unseres Elternbeirats
Unser Elternbeirat organisierte für unsere Kinder eine 
Osteraktion im Pfarrgarten bei Wolfskofen. Herr Soll- 
eder und Frau Krichbaum begrüßten die Eltern und 
Kinder herzlich zu der Aktion. Der Elternbeirat war 
bestens, mit leckeren Kuchen und Kaffee, vorbereitet. 
Außerdem haben die Elternbeiratsmitglieder eine Oster- 
überraschung für alle Kinder im Garten versteckt. 

Die Kinder waren sehr kreativ und haben im Vorfeld 
kleine Osterbasteleien für die Aktion gestaltet. Diese 
wurde an dem Nachmittag von den Vorschulkindern 
und deren Erziehern verkauft. Mit dem Erlös konnten 
wir uns Kreideblumen für den Garten sowie Bobbycar- 
Anhänger und eine kleine Sitzgarnitur für die Krippe 
kaufen. 
An dieser Stelle bedanken wir uns nochmal ganz herz-
lich bei unserem Elternbeirat für die gelungene Aktion. 

Die Hühnchen kommen
Nach den Osterferien durften 
wir die Inhaber von MarOles 
Hofladen bei uns im Kinder-
haus begrüßen. Sie hatten ein 
braunes und ein weißes Huhn 
dabei. Die Kinder durften die 
Hühner streicheln und Fragen 
rund um das Thema Huhn 
stellen. Die Hühneraktion kam sehr gut bei unseren 
Kindern an.   

Polizeibesuch
Ein weiteres Highlight in der Kindergartenzeit war der 
Besuch von Herrn Greipl von der Polizei. Herr Greipl 
zeigte den Kindern anhand seiner Uniform wie ein Poli-
zist gekleidet ist, erklärte den Kindern die Notrufnum-
mer und wie man sich bei einem Notfall zu Verhalten 
hat. Thematisiert wurde auch, dass die Kinder nicht mit 
fremden Personen mitgehen sollen. 
Am Schluss konnten wir uns das Polizeiauto ansehen 
und die Kinder durften sich auch hinein setzen.  Jedes 
Kind erhielt ein Heft, einen Bleistift und ein Lineal von 
Herrn Greipl. Vielen Dank für den tollen Besuch an die 
Polizeileitstelle Neutraubling.

Kinderhaus St. Raphael
Mintraching
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Maifest mit Maibaum aufstellen 
Im Mai fand das erste langersehnte Fest nach der Co-
ronazeit wieder im Kinderhaus statt. Unser fleißiger 
Elternbeirat übernahm die komplette Organisation 
von Getränken, Grillspezialitäten, Kuchen und Kaffee. 
Außerdem wurde ein Maibaum für unsere Kinder or-
ganisiert. Die Firma Janker spendete für jede Gruppe 
ein Holzschild für den Maibaum. Dieses gestalteten wir 
passend mit den Gruppensymbolen. 
Ganz unter dem Motto „Wenn der Maibaum wieda am 
Dorfplatz steht“ fand ein Einzug der Kinder mit Mai-
baum statt. Der Baum wurde anschließend vom Eltern-
beirat aufgestellt. Frau Sonja Ruof begrüßte die Eltern 
und Kinder, bedankte sich bei allen Helfern und Spen-
dern und lud im Anschluss zu einem gemütlichen Bei-
sammensein ein. 

Bei einem Maitanz zeigten die Vorschulkinder ihr Kön-
nen. „Wenn der Maibaum wieda im Kindegarten steht“ 
wurde dann von allen Kindern kräftig gesungen und mit 
Cajons und Percussioninstrumente begleitet.
Zum Abschluss erhielten die Eltern von Ihren Kindern 
noch eine Überraschung. Jedes Kind hatte für Mama 
und Papa noch ein Geschenk zum Mutter- und Vater-
tag. Die Kinder überreichten das mit dem Lied: „Ich hab 
Euch so lieb“.
Die Besucher nahmen bei strahlendem Sonnenschein 
unter den Bäumen Platz und genossen das gemütliche 
Beisammensein, welches vom Elternbeirat bestens or-
ganisiert war!
Die Kinder konnten sich vom Personal nach Lust und 
Laune schminken lassen und kleine Armbänder oder 
Schlüsselanhänger gestalten.
Wir bedanken uns nochmal bei allen für das rundum 
wunderschöne Fest!

Alles neu macht der….
Juni… Die Krippengruppen Käfer und Mäuse haben ei-
nen neuen Anstrich erhalten! Die Firma Widl konnte die 
Malerarbeiten noch in den Pfingstferien erledigen, ob-
wohl wir das Angebot eine Woche vorher erst eingeholt 
haben. 
Ein herzlicher Dank für das schnelle Erledigen und den 
Einsatz!

Den neuen Anstrich hat es auch deshalb gebraucht, weil 
die Krippengruppen bald mit neuen Küchen von der 
Schreinerei Janker ausgestattet werden. Bilder folgen.

Anzeige
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Heu&Stroh Lehner aus Thalmassing unter-
stützt die JFG Haudau 08
Am 13. April 2022 konnte die Delegation der JFG Hai-
dau 08 Petra und Holger Lehner auf dem Sportplatz 
Sanding zur Übergabe eines nagelneuen Trikotsatzes 
herzlich empfangen. Der Familienbetrieb Lehner unter-
stützte mit einer großzügigen Spende, im Wert von ca. 
1.000,- €, die C2-Junioren gerade zum richtigen Zeit-
punkt. Durch regen Zulauf hat sich die JFG Haidau er-

weitert. Die JFG Haidau 08 deckt den 
Fußballbereich von A- bis D-Junioren 
aus den Stammvereinen SSV Köfering, 
FC Mintraching, SV Moosham, SV 
Sanding und FC Thalmassing ab. Die 
Spielerdressen in grau-schwarz haben 
Top-Qualität. Firmeninhaber Holger 
Lehner überreichte sie an die C2-Juni-
oren, die komplett angetreten waren. 
Stellvertretend nahm Spielführer Ma-
ximilian Janker und Maxime Lehner 
für die sichtlich erfreuten Sportler den 
neuen Trikotsatz in Empfang. Nachdem 
ihr Sohn Maxime in der C2-Mannschaft 
spielt, war der Kontakt zur Familie 
Lehner direkt gegeben. Unser Vorstand 
Raffael Parzefall fragte bei ihnen an und 
sie sagten sofort zu. Zur Übergabe war 
der C-Jugendtrainer Alfred Langner, 
der Betreuer Leon Gabelsberger, der 
Vorstand (und nebenbei Bürgermeis-

ter) Raffael Parzefall sowie die Schatzmeisterin Sabi-
ne Langner gekommen. Im Namen der Mannschaft der 
JFG Haidau 08 bedankte sich unser Vorstand bei Holger 
Lehner mit einem Präsent und einem Blumenstrauß für 
Petra Lehner recht herzlich. Er hob hervor, dass es nicht 
selbstverständlich ist, viel Geld in die Hand zu nehmen. 
Ein ehrenamtlich geführter Verein wie die JFG Haidau 
ist auf solche kräftige Unterstützung angewiesen. Für 
die JFG ist neben der sportlichen Verbesserung wichtig, 
dass die Jugendlichen diesen besonderen Teamgeist in 
einer Mannschaftssportart erleben dürfen. Anschließend 
wurden die neuen Trikots beim Punktspiel eingeweiht, 
das mit 3:1 gewonnen wurde. Damit war die Fußball-
welt in Ordnung.

Anzeige
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JFG Haidau 08, Alfred Langner

„Fremde können Freunde sein, die man nur 
noch nicht kennen gelernt hat
Unter diesem Motto lud die Gemeinde Mintraching mit 
Beteiligung der Flüchtlingshilfe e.V., am 15. Mai, zu 
einem Willkommens-Nachmittag ins Pfarrheim Mintra-
ching ein. 
Geflüchtete Ukrainer/innen aber auch einfach nur inte- 
ressierte Menschen aus der Gemeinde und Leute, die 
sich engagieren möchten, nahmen die Einladung, sich 
kennenzulernen, auszutauschen und zu vernetzen, zahl-
reich an. 
Frau Bürgermeisterin Ritt-Frank begrüßte die Flüchtlin-
ge aufs herzlichste und forderte die Neuankömmlinge 
auf, sich jederzeit bei der Gemeinde zu melden, wenn 
Hilfe benötigt wird. 
Auch Vertreter verschiedener Vereine, wie Herr Schind-
ler vom FC Mintraching, Herrn Kunisch von der Malte-
ser Jugend und Frau Großkopf vom Helferkreis Mintra-
ching stellten sich vor und boten ebenfalls ihre Hilfe an.

Nachdem auch Herr Pfarrer Beck alle Gäste und insbe-
sondere die Neuankömmlinge begrüßte, forderte Herr 
Drexler die anwesenden Ukrainer/innen auf, sich vorzu-
stellen. Ohne Zögern meldeten sich gleich zwei Damen 
zu Wort und sprachen über ihre Herkunft und derzeitige 
Situation.
Dank der anwesenden Dolmetscherinnen war Kommu-
nikation kein großes Thema. Und schon in kurzer Zeit 
entwickelte sich ein lockeres Miteinander.
Die anwesenden Kinder benötigten keine Unterstüt-
zung mittels Übersetzer. Da ging das Kennenlernen sehr 
schnell und sowohl in der Spielecke als auch im Pfarr-
garten wurde fröhlich zusammen gespielt.
Wie schon so oft, hat sich auch in dieser Situation die 
Hilfsbereitschaft der Mintrachinger Bürgerinnen und 
Bürger gezeigt. So konnten die Landfrauen, der Frauen-
bund und die Nachbarschaftshilfe aus dem Gewinn des 
diesjährigen Flohmarktes insgesamt Spenden in Höhe 
von erstaunlichen 2.784 Euro an den Helferkreis, für die 
Unterstützung der ukrainischen Flüchtlinge überreichen.
Auch nach dem offiziellen Teil der Veranstaltung ging es 
munter weiter. Bei Kuchen und Kaffee wurden Informa-
tionen ausgetauscht und Kontakte geknüpft. Alle waren 
sich einig: Das war mit Sicherheit nicht die letzte Veran-
staltung in diesem Kreis.

Helferkreis Flüchtlinge

Anzeige
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Bundeswettbewerb der Deutschen Jugend-
feuerwehr
Der Bundeswettbewerb der Deutschen Jugendfeuerwehr 
ist ein Wettbewerb, der alle zwei Jahre auf Bundes-, 
Landes-, Bezirks-, und Kreisebene ausgeführt wird. Es 
ist der wichtigste Wettbewerb der Deutschen Jugendfeu-
erwehr. Die teilnehmenden Jugendfeuerwehr-Gruppen 
müssen zunächst auf Kreiswettbewerben antreten und 
können sich dort für die jeweils nächsthöhere Ebene 
qualifizieren.
Beim A-Teil  sollen  die  Jugendfeuerwehrleute ei-
nen  Löschangriff  mit drei  Strahlrohren  als Trocken-
übung durchführen.
Beim B-Teil muss die Gruppe einen 400-m-Staffel- 
lauf mit einigen Hindernissen absolvieren. Da es hier im 
Gegensatz zum A-Teil darum geht, die Übung so schnell 
wie möglich zu absolvieren, ist dies häufig der entschei-
dende Wettbewerbsteil. 
Am 07.05.22, beim Landkreisentscheid in Hemau, tra-
ten wir mit zwei Wettbewerbsgruppen an.  Wir konnten 
hier fantastische Platzierungen erzielen und uns mit dem 
2. und 3. Platz für den Bezirksentscheid qualifizieren.
Am 04.06.22 fuhren wir dann mit unseren beiden Ju-

gendgruppen zum Bezirksentscheid der besten Ober-
pfälzer Feuerwehren nach Sulzbach-Rosenberg. Auch 
hier haben wir sehr starke Leistungen abgeliefert und 
uns zum ersten Mal in der Geschichte der Jugendfeu-
erwehr Mintraching für einen Landesentscheid quali-
fiziert. Die Jugendgruppen belegte hier den 5. und 12. 
Platz und die Jugendgruppe Mintraching 1 sicherte sich 
somit ein Ticket für das Bayernfinale.
Am 18.06.22 war es dann endlich soweit. Die Jugend-
gruppe der Feuerwehr Mintraching konnte sich beim 
„Heimspiel“ beim Landesentscheid im Bundeswettbe-
werb in Neutraubling beweisen. Bei tropischen Tem-

peraturen stand am Vormittag 
ein Pflichttraining für alle Wett-
bewerbsgruppen auf dem Pro-
gramm. Nach dem Mittagsessen 
begann der eigentliche Wettbe-
werb. Mit der Startnummer 3 
mussten wir ab 13.15 Uhr unse-
re beiden Übungen absolvieren. 
Mit einem kleinen Fehler im 
A-Teil und einer passablen feh-
lerfreien Zeit im B-Teil konnten 
wir abschließend einen hervor-
ragenden 15. Platz erreichen. 
Für zwei Jahre können wir uns 
nun fünfzehnt beste Jugend-

gruppe aus Bayern nennen. 

Ehrung Bernhard Putz
Seit 1988 ist Bernhard begeistertes Mitglied bei der 
Freiwilligen Feuerwehr Mintraching e.V.  
Vom ersten Tag an hat sich Bernhard aktiv im Einsatz-
dienst engagiert. Anfangs als normaler Feuerwehrmann 
und Atemschutzgeräteträger hat Bernhard über die Jahre 
immer mehr Verantwortung übernommen. In der aktiven 
Wehr wurde Bernhard bald zum Löschmeister mit Füh-
rungsverantwortung befördert. Ebenso ist Bernhard als 
Maschinist für unsere Großfahrzeuge nicht mehr weg-
zudenken. Bernhard hat alle Stufen der Leistungsprü-
fungen in technischer Hilfeleistung und die Gruppe im 
Löscheinsatz mit Bravour abgelegt. Für 25 Jahre aktiven 
Feuerwehrdienst wurde Bernhard vom Kreisfeuerwehr-
verband mit dem Steckkreuz in Silber geehrt.
Im Juli 2002 ist Bernhard zusätzlich zu seinem aktiven 
Feuerwehrdienst zum Vorsitzenden der Feuerwehr Min-
traching gewählt worden. Dieses Amt leitete Bernhard 
insgesamt 12 Jahre. Ab 2014 stand Bernhard als stellver-
tretenden Vorsitzender dem Feuerwehrverein bis zum 

Für eine ukrainische Frau mit ihrer 
5-jährigen Tochter sucht der Helferkreis 

dringend eine kleine Wohnung!!
Bitte melden unter:

e.s.drexler@t-online.de

FF Mintraching
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Januar 2020 zur Seite.
Aufopferungsvoll hat Bernhard 18 Jahre lang jede sei-
ner Aufgaben im Feuerwehrverein zu 100 Prozent aus-
gefüllt. Unzählige kirchliche Veranstaltungen, Grün-
dungsfeste anderer Vereine, Geburtstagsfeiern und 
Beerdigungen von Mitgliedern, umsichtiges Handeln 
mit Vereinseigentum und Vereinsgeldern, sind nur weni-
ge Schlagwörter, um die sich Bernhard bemüht und sich 
ehrenamtlich verdient gemacht hat. Bernhard hat unse-
ren Feuerwehrverein 18 Jahre lang geleitet, gestaltet und 
geprägt!
Besonders als 2. Festleiter beim 150-jährigen Grün-
dungsfest 2018 war 
er als Organisator mit 
Überblick aus dem 
Festausschuss nicht weg 
zu denken.
Erst kürzlich wurde 
Bernhard vom Kreisfeu-
erwehrverband Regens-
burg geehrt, im Rahmen 
eines Ehrenabends für 
besonders verdiente 
Persönlichkeiten im 
Feuerwehrwesen er-
hielt Bernhard das Eh-
renkreuz in Silber von 
Landrätin Tanja Schweiger überreicht. Ebenso wurde 
Bernhard bereits mit der Ehrennadel der Gemeinde Min-
traching für sein langjähriges Ehrenamt ausgezeichnet.
 

Lieber Bernhard,
auch wir möchten Danke sagen…. Danke für 34 Jahre 
aktive Wehr, deine Mitgliedschaft im Verein und beson-
ders für 18 Jahre vorbildliche Arbeit als Vorsitzender 
und stellvertretender Vorsitzender im Feuerwehrverein!
Aufgrund deines überdurchschnittlichen Engagements 
bei der Freiwilligen Feuerwehr Mintraching e.V. hat die 
Mitgliederversammlung einstimmig beschlossen Bern-
hard Putz zum Ehrenvorsitzenden der Freiwilligen Feu-
erwehr Mintraching zu ernennen. 

Herzlichen Glückwunsch! 
		  Johannes Weitzenbeck

GGaasstthhaauuss  WWiilldd  
Gasthaus  ■  Getränkemarkt  ■  Partyservice  ■  Getränkelieferservice 

 
Sie planen: 

 
Geburtstage    Taufe    Kommunion    Empfänge    Gartenfeste    Firmenfeiern    Vereinsfeste 

 
Wir bieten: 

 
Kühlwagen    Bierzeltgarnituren    verschiedene Getränke     Bier vom Faß    Partyzelt    

Kühlschränke    Stehtische    Gläser    Krüge    Porzellan    Besteck    Heiz- und Grillgeräte 
 

Regensburger Straße 14  ■  93098 Moosham  ■  Telefon: 09406 545  ■  Telefax: 09406 95 99 96 
 info@gasthaus-wild.de  ■  www.gasthaus-wild.de   

Anzeige
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Aufstieg der Dartmannschaft aus Mintra-
ching

Die 2018 
g e g r ü n d e -
te Dartab-
teilung aus 
Mintraching 
konnte die-
ses Jahr mit 
Ihrer ersten 
Mannschaft 
(The Oran-
ge Might 
M i n i k i n ) 
eine Meis-

terschaft feiern. Coronabedingt wurden die ersten bei-
den Spielzeiten leider abgebrochen. Doch trotz dieser 
Startschwierigkeiten konnte sich die erste Mannschaft 
mit nur einer knappen Niederlage von insgesamt sieben 
Spielen in der aktuellen Saison 20/22 erfolgreich durch-
setzen. Mit dem letzten Saisonheimspiel (The Orange 
Might Minikin vs. DC Regensburg IV) am 14.05.2022 
konnte, mit einem Ergebnis von 9:6, der Aufstieg von 
der Kreisliga Schierling in die Bezirksliga gefeiert wer-
den. Die zweite Mannschaft (The Orange Might Minikin 
II) belegte den Tabellenplatz 6.
Auch wurden zahlreiche Tabellen von den Mintrachin-
gern in der Kreisliga Schierling angeführt:
1. Platz 180er (Daniel Tausendpfund), 1. Platz High Fi-
nish (Kilean Jung), 1. Platz Low Darts (Kilean Jung, Uli 
Scheuerer), 1. Platz Spieler Rangliste (Hubert Loichin-
ger), 1. Platz Spieler Rangliste Einzel (Hubert Loichin-
ger)
Die Abteilungsleiter Verena Peterhänsel und Hubert 
Loichinger sind stolz auf diese grandiose Leistung und 
bedanken sich bei allen Spielerinnen und Spielern für ihr 
Engagement. Ein großes Dankeschön geht 
auch an unsere Sponsoren für die Unter-
stützung in der vergangenen Saison. Wir 
hoffen auf eine erfolgreiche nächste Saison 
mit beiden Mannschaften und wünschen 
allen weiterhin viel Spaß am Dartsport.
Falls auch Du einmal Lust hast bei uns vor-
beizuschauen, egal ob Neuling oder Erfah-
ren, dann komme doch zu einem Training 
von uns: Mittwoch ab 19.30 Uhr, Freitag 

ab 19.00 Uhr in der Neuen Turnhalle in Mintraching.  
Bei Fragen/Anmeldung zu einem Schnuppertraining 
kannst Du Dich gerne melden unter 0151 14921278.

Viel Schwung in der Handballabteilung
Nach wie vor ist die SG Mintraching/Neutraubling einer 
der wenigen Vereine in Bayern, die im weiblichen Be-
reich jeder Altersklasse ein Trainings- und Spielangebot 
hat (nur dieses Jahr ohne A-Jugend).
Eine der mitgliederstärksten Abteilungen beim FCM 
legt seit dem Bestehen (fast 50 Jahre!) immer wieder 
großen Wert auf die Trainerausbildung. Das wurde in 
letzter Zeit noch intensiviert und neu strukturiert. 
So besitzen zurzeit alle Jugendtrainer das Kinder- und 
Jugendzertifikat des BHV. In die Betreuung der Jugend-
mannschaften werden auch aktive Spielerinnen der Da-
menmannschaften mit einbezogen. 
Die seit Jahren erfolgreiche Jugendarbeit bringt immer 
wieder viele Damenspielerinnen hervor, die dem Verein 
jahrelang die Treue halten und eine der drei Damen-
mannschaften unterstützen. Die erste Damenmannschaft 
spielt seit 5 Jahren in der Bayernliga, die Zweite in der 
Bezirksoberliga, die Dritte in der Bezirksliga. 
Auch der Handballtag für die Mintrachinger Grundschu-
le ist ein fester Bestandteil der jährlichen Planung und 
soll auf anderen Grundschulen des Landkreises ausge-
weitet werden.  Zudem wurde auch dieses Jahr wieder 
ein Handballcamp mit Neutraubling durchgeführt. Mit 
all diesen Maßnahmen und Veranstaltungen möchte die 
Handballabteilung auf weitere Jahre den Spaß und Er-
folg durch Handball aufrechterhalten und freut sich über 
weiteren Zuwachs aller Altersklassen.

FC Mintraching/Dart

FC Mintraching/Handball
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Fußballer feiern Aufstieg
Die erste Mannschaft des FC Mintraching spielt in der 
nächsten Saison in der Kreisliga! Herzlichen Glück-
wunsch zum Wiederaufstieg. Möglich gemacht wurde 
dieser schöne Vereinserfolg vor allem durch einen Sieg 
im Relegationsspiel gegen das Team aus Oberndorf/
Matting. Aufgrund der Regularien musste bei Punkt-
gleichheit ein Entscheidungsspiel die Berechtigung zum 
Aufstieg aus der Kreisklasse in die Kreisliga herbeifüh-
ren. Und das fand am 21.05.22 in Sanding statt. Was für 
eine Dramatik! Nach Ende der normalen Spielzeit stand 
es 1:1. Eine Verlängerung musste her. Und da schafften 
die Jungs aus Mintraching noch ein viel umjubeltes 3:1. 
Torschützen für den FC: Christian Balk, Stefan Alber 
und Toni Kögel! (Besondere Vorkommnisse: Gehaltener 
Elfmeter unseres Torhüters Tobias Dürrschmidt in der 
113. Spielminute.) Nach 2019 war der erneute Aufstieg 
perfekt. Natürlich gebührt neben den Funktionären und 
Spielern auch dem Trainer Frank Wild ein großes Lob, 
verantwortete er doch die jüngsten Erfolge des Fußball-
klubs in hohem Maße. Leider verlässt Wild nun den 
Verein und sucht eine neue Herausforderung. Jetzt gilt 
es nach vorne zu schauen und für die neue Saison zu 
planen. Der Nachfolger von Frank Wild wird Ilhan Ca-
par, ein alter bekannter beim FC. Er coachte das Team 
bereits von 2014 – 2016. Auch nach passenden Verstär-
kungen für das Team wird noch gesucht. Wurde doch 
als vorderstes Ziel ausgegeben, in der Kreisliga sorglos 
über die Runden zu kommen. Schön, dass der aktuelle 
Kader bleibt und im neuen Spieljahr das Rückgrat der 
ersten Mannschaft bildet. Vielleicht schafft der eine oder 
andere Spieler aus der erfolgreichen Jugendarbeit der 
JFG Haidau den Sprung ins Team. Viele gute Wünsche 
begleiten nun die Minikiner Fußballer auf ihrem Weg in 
und durch die Kreisliga, vor allem aber, dass die Spieler 
vor größeren Verletzungen verschont bleiben. 	

Bezirksranglistenturnier

Am Wochenende 09. / 10.04.2022 richtete die Tischten-
nisabteilung unter Leitung von Roland Schützeneder das 
2. Bezirksranglistenturnier des Bayrischen Tischtennis-
verbandes / Bezirk Oberpfalz Süd aus. Es war das ers-
te Turnier nach langer Corona Pause und entsprechend 
groß war die Freude und Begeisterung aller Mitwirken-
den.
Gemeldet waren 22 Vereine mit über 100 Jungen und 
Mädchen. Das Turnier wurde auf insgesamt 16 Tischen 
ausgetragen.
Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt. Hier 
gilt der Dank den Mitgliedern der Tischtennisabteilung 
welche sich hier an beiden Tagen um den Hunger der 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer angenommen haben.
Um auch von unserer Seite ein deutliches Zeichen zu 
setzen wurden im Eingangsbereich und an der Verpfle-
gung Spendenboxen für die Ukraine aufgestellt – an die-
ser Stelle ein großes Dankeschön an alle Spender.
Insgesamt war dies eine sehr gelungene Veranstaltung 
mit viel Spaß für Jung und Alt.

FC Mintraching/TischtennisFC Mintraching/Fußball
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Polizei und Hubschrauber kamen zu den Lö-
schdrachen
Die Kinder  trafen sich erwartungsvoll vor dem Feuer-
wehr-Gerätehaus, wobei zur Überraschung der Nach-
wuchsfeuerwehrler vor dem Gerätehaus ein Polizeiauto 
stand. „Haben wir denn Etwas angestellt?“, lautete gleich 
die erste Fra-
ge! 
Aber im Ge-
genteil, wie 
sich dann 
zeigte, denn 
dieser Po-
l izeibesuch 
war eher eine 
besondere Auszeichnung für die Kinder, die man gleich 
zu Beginn mit den gelben Löschdrachen-Warnwesten 
ausstattete. 
Dann ging es auch gleich los mit dem  nicht alltäglichen 
Programm, wobei die 27 Kinder in zwei Gruppen ein-
geteilt wurden.  PHM+ Robert  Jans berichtete nunmehr 
der ersten Gruppe  über die vielseitige  Tätigkeiten der 
Polizei, wobei die Löschdrachen etliche Fragen hatten. 
Danach wurde das Polizeiauto ausgiebig in Augenschein 
genommen. Das Blaulicht wurde eingeschaltet bzw. 
die aufleuchtenden Hinweise, wie z. B. Anhalten oder 
Rechts-Ran-Fahren. Dies  beeindruckte die Kids beson-
ders. Hoch interessiert verfolgten die Löschdrachen die-
se Erläuterungen.

Derweilen übte 
sich die  zweite 
Gruppe fleißig im 
Brand löschen. 
Zielsicher wurde 
dabei mit Wasser 
in einen Eimer ge-
spritzt und diese 

Aufgabe auch bestens gemeistert. Für diesen Teil zeich-
nete sich  der nunmehrige erste Kommandant Christian 
Braun persönlich verantwortlich. Nadja Schwarzbeck 
stellte zwischendurch den Kindern etliche Fragen, die 
zum Tagesthema “Polizei” passten. Danach wurden die 
Gruppen gewechselt. 
Nach einer kurzen Trinkpause ging es weiter mit der 
Gruppenstunde. Dabei war zum großen Erstaunen al-
ler plötzlich ein Polizeihubschrauber im Anflug. Noch 

ahnten die Mooshamer Löschdrachen nicht, dass dieser 
gleich in wenigen Minuten  auf dem freien Platz bei der 
Pfarrkirche und  in der Nähe des Gerätehauses landen 
wird. 
Die Betreuer/Innen, darüber informiert,  machten sich 
nunmehr  mit der kompletten Gruppe schon einmal auf 
den Weg in die Richtung des Landeplatzes. Und jetzt 
wurde es plötzlich laut. Die Kids waren kaum noch zu 
halten, als sie bemerkten, dass der Hubschrauber ja ne-
ben der Kirche in Moosham landet. Das war eine riesige 
Überraschung; es war dies  natürlich das Highlight die-
ses Vormittages. 
Nach der sicheren  Landung begrüßten die beiden Pilo-
ten die Kinder  und Betreuer und zeigten ihnen den In-
nenraum des Polizeihubschraubers. Dabei erklärten sie, 
dass sie der Polizeihubschrauberstaffel Roth angehören 
und sich auf dem Weg zu einer Übung befinden. Dabei 
freuten sie sich, bei der FF Moosham zwischenlanden 
zu dürfen.  Jetzt war die Begeisterung der Löschdrachen 
nicht mehr zu bremsen. Sie durften alle in den Hub-
schreiber einsteigen und es wurde eifrig mit den Handys   
fotografiert.
Nach diesem tollen Erlebnis ging es zurück zum Feuer-
wehr-Gerätehaus. Die beiden Piloten stärkten sich bei 
einer Tasse Kaffee und viele weitere Fragen wurden be-
antwortet. Bei der Verabschiedung gaben  die Piloten den 
Kindern noch folgende Bitte mit auf den Weg: „Wenn 
ihr einen Hubschrauber fliegen seht, immer schön win-
ken. Die Piloten freuen sich darüber“. 
Beim Abflug setzten die Löschdrachen diese Informati-
on gleich in die Tat um und winkten dem abfliegenden 
Hubschrauber, der noch über dem Feuerwehr-Geräte-
haus eine Runde drehte, eifrig zu. 
Das war ein sehr ereignisreicher Tag, nicht nur für die 
Mooshamer Löschdrachen, nein, denn es kamen bei der 
Landung des Hubschraubers auch gleich einige Moos-
hamer Bürger herbeigeeilt, um das Geschehen zu beob-
achten. Die Betreuer waren sehr zufrieden mit diesem 
Löschdrachentreffen und planen bereits das nächste 
Thema.

FF Moosham
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Leistungsprüfung
Nach 10 Tagen Vorbereitung stellten sich zwei Gruppen 
der Freiwilligen Feuerwehr Rosenhof-Wolfskofen zur 
Leistungsprüfung „Die Gruppe im Hilfeleistungsein-
satz“. Vor Beginn wurden die Funktionen (außer Grup-
penführer und Maschinist) ausgelost. Die Teilnehmer 
der Stufe 6, sowie die Gruppenführer bekamen einen 
Fragebogen und mussten vorab ihr theoretisches Wissen 
beweisen. Als nächstes wurden die Aufgaben der Trupps 
ausgelost. Jeder musste ein Gerät zur technischen Hil-
feleistung im Fahrzeug bereitstellen und in Funktion 
nehmen. Als Hauptaufgabe folgte schließlich ein Auf-
bau für den Hilfeleistungseinsatz mit hydraulischem 
Rettungsspreizer und Schneidgerät. Angenommen wur-
de ein Verkehrsunfall bei Nacht, so dass neben der Ver-
letztenbetreuung, auch die Einsatzstelle abgesichert und 
ausgeleuchtet werden musste. Der Brandschutz wurde 
ebenfalls sichergestellt. Als Unfallopfer stellten sich 
Tianrui Guan und Dominik Dostal zur Verfügung. Die 
Ausbildung dieser Truppe übernahm zweiter Komman-
dant Franz Rieger. 
Das Schiedsrichterteam, bestehend aus KBI Wilfried 
Hausler, KBM Daniela Stadlbauer und KBM Manuel 
Odwody, bestätigten den beiden Gruppen einen fehler-
freien Aufbau. Zahlreiche Zuschauer, darunter auch ers-
te Bürgermeisterin Angelika Ritt-Frank verfolgten diese 
Prüfung. 
Bei der anschließenden Abzeichen-Verleihung in der 
Gaststätte „Alte Schule“ sprach KBI Willfried Hausler 
der Truppe für die gute Leistung sein Kompliment aus. 
Die Bürgermeisterin dankte allen für die geopferte Zeit 
zur Weiterbildung und die stetige Bereitschaft für den 
Einsatzdienst. 
Teilnehmer: 
Stufe 1 (bronze): Sebastian Fischer, Richard Wild, 
Christina Rimsl, Tobias Sowada, Stefan Strohmeier 

Stufe 2 (silber): Emeram Freundorfer 
Stufe 3 (gold): Armin Schneider, Klaus Strohmeier, Da-
niel Seidl, Markus Hofer 
Stufe 4 (gold-blau): Florian Schmitt, Frank Hofer, Jonas 
Strohmeier 
Stufe 6 (gold-rot): Matthias Besler, Christian Hupfer, 
Albert Rieger, Thomas Rösch

Gemeindemeisterschaft

FF Rosenhof-Wolfskofen

FC Rosenhof-Wolfskofen/
Stockabteilung
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Spende an Tafel Regensburg und Malteser 
International
Auslöser für die Hilfsaktion waren die Meldungen über 
die vielen Flüchtlinge aus der Ukraine und ein Artikel 
in der Zeitung, dass die Tafel Regensburg dringend Le-
bensmittel und Spenden benötigt. 
Alle Gruppenmitglieder waren sich einig, den Flücht-
lingen aus der Ukraine und Menschen, denen es nicht so 
gut geht, muss geholfen werden. Weiterhin sollten auch 
Spenden für Malteser International gesammelt werden, 
diese stehen  in engem Kontakt mit den Maltesern in der 
Ukraine, Polen und Ungarn und haben somit einen di-
rekten Anknüpfungspunkt. Die Partnerorganisationen 
kennen die Gegebenheiten und helfen, wo die Not am 
größten ist.
Die Jugendlichen und deren Eltern machten sich ans 
Werk und buken 14 Kuchen, die gegen Spende an die 
EDEKA Kunden abgegeben wurden. Am Aktionstag  
(23.04.2022, 10.00 - 16.00 Uhr) waren 18 Mitglieder der 
Malteser Jugend im Einsatz.

Auch Frau Lohner, die Diözesanoberin der Malteser, 
kam vorbei,  spendete einen Kuchen und stand uns mit 
Rat und Tat zur Seite.
Besonders freuten wir uns, dass uns Frau Lindinger 
-Vorsitzende der Tafel Regensburg- besuchte. Sie be-
dankte sich für die Unterstützung und erzählte uns, wie 
wichtig jede Spende ist und dass mehr als 150 Flücht-
lingsfamilien aus der Ukraine zu Ihren Kunden gehören.
Vor dem Ukrainekrieg war die Lebensmittelausgabe in 
Regensburg jeden Tag 4 Stunden geöffnet, jetzt sind es 
8 Stunden! Das zeigte uns, wie wichtig doch unsere Ak-
tion war.
Das Ergebnis übertraf alle unsere Erwartungen, insge-

samt wurden 13 große Klappboxen Lebensmittel und 
Hygiene-Artikel gespendet. 
Es blieb auch kein Krümel unseres Kuchens übrig, da-
durch landeten 619,- € in der Spendenbox
Hinzu kam noch eine Spende in Höhe von 250,- € von 
der Tischtennisabteilung des FC Mintraching.
Insgesamt haben alle gewonnen, die Flüchtlinge aus der 
Ukraine, die Bedürftige in  Deutschland und die Ju-
gendlichen.
Denn es hat sich gezeigt, dass jeder helfen kann, man 
muss nur aktiv werden und das Ganze macht auch noch 
viel Spaß.  
Die Malteser Jugend Mintraching bedankt sich bei den 
Spendern, bei EDEKA Gatzke, der Gemeinde Mintra-
ching, der Pfarrei  St. Mauritius und Krikorka Druck für 
die Unterstützung.

Krötenrettung Mintraching
Wie schon im letzten Jahr waren Herr Gabler und 7 Fa-
milien aus Mintraching am Start, um zweimal täglich 
die Kröten, die zwischen Sengkofen und Geisling bei 
Klein Gilla die Straße überqueren wollten, vor dem Tod 
durch den Straßenverkehr zu retten. Ebenso wie in den 
letzten Jahren haben die Bauhofmitarbeiter der Gemein-
de Mintraching auch dieses Jahr den Krötenzaun aufge-
stellt.
Sowohl die Kinder als auch deren Eltern waren mit Eifer 
dabei, auch wenn es manchmal deprimierend war, wenn 
in den eingegrabenen Eimern entlang des Krötenzauns 
keine Kröten zu finden waren. 
Leider konnten nur 174 Kröten ein Frosch und eine Ei-
dechse gerettet werden, das sind zwar 44 mehr als im 
letzten Jahr, aber 2015 waren es noch über 1400 Kröten 
und 100 Teichmolche gewesen!
Umso wichtiger war, dass die wenigen Kröten sicher in 
ihrem Laichgebiet ankamen, um hoffentlich für viele 
Nachkommen zu sorgen. 

Malteser Jugend
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Dorfleben mit Geselligkeit kehrt in Mangol-
ding zurück
In den vergangenen zwei Jahren war es für die Feuer-
wehr Mangolding kaum möglich  das Dorfleben mit 
Vereinsveranstaltungen aufrecht zu erhalten. Umso 
mehr freut sich die Vorstandschaft der Feuerwehr Man-
golding, dass die Regierung die Coronabedingungen 
wieder soweit gelockert hat um Veranstaltungen, so gut 
wie gewohnt, wieder abhalten zu dürfen. 
Seit den Lockerungen fanden in Mangolding schon 
zahlreiche Veranstaltungen für die Bevölkerung statt. 
Angefangen von der Muttertagsfeier zur Vatertagsfeier, 
bis zum Sonnwendfeuer. Alle Veranstaltungen wurden 
von der Bevölkerung sehr gut angenommen und die 
Vorstandschaft freut sich, dass wieder etwas Normalität 
ins Dorfleben einzieht. Doch das war dieses Jahr noch 
nicht alles, kurz vor den Sommerferien findet in Man-
golding und Scheuer eine Übung für die Bevölkerung 
statt, in der die Handhabung und die einzelnen Typen 
der Feuerlöscher erklärt wird und auch den Mitbürgern 
die Gelegenheit gegeben wird, die Feuerlöscher selbst 
auszuprobieren. 
Die Bevölkerungsübung findet am Donnerstag, 
21.07.22, in Scheuer in der Lindenstraße und am Diens-
tag, 26.07.22, in Mangolding in der Mooshamerstraße  
jeweils um 19.00 Uhr statt. Einzelheiten können auch 
den Aushängen entnommen werden. 
Nach den Sommerferien, am Samstag, 24.09.2022, fin-
det ab 15.00 Uhr bis spät in die Nacht am Gerätehaus 
Mangolding die Lange Nacht der Feuerwehr statt. Ein 
Event für Groß und Klein. Geplant ist ein abwechs-
lungsreiches Programm von Vorführungen der Aktiven 
Mannschaft, Mitmachaktionen für Alt und Jung, Kin-
derschminken, Hüpfburg und vieles mehr. Natürlich 
wird auch für das leibliche Wohl wieder bestens ge-
sorgt. Die Bevölkerung darf sich auf einen Foodtruck, 
ein Weinzelt sowie eine Cocktailbar freuen, aber auch 
auf bayerische Schmankerl. 
Eure Neugier ist geweckt oder Ihr wolltet schon immer 
zur Jugendfeuerwehr oder in unsere aktive Mannschaft 
kommen? Ganz einfach – wenn Du zwischen 12 und 
63 Jahre alt bist und Interesse an der Arbeit der Feuer-
wehr hast und Lust Teil einer super Gemeinschaft zu 
sein, dann merkt Euch die nächsten Termine vor oder 
kommt einfach am 1. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr 
zu unserer Monatsübung am Gerätehaus  vorbei. Wir 
freuen uns auf Euch!

Vorstandschaft berichtete in Generalver-
sammlung über das vergangene Jahr 
Der vor einem Jahr gewählte 1. Vorsitzende Thomas 
Wanninger eröffnete die Jahreshauptversammlung, co-
ronabedingt, nicht wie üblich am 06.Januar, sondern im 
Juni. 
Kinderwärtin Christina Danner berichtete in Ihrer Aus-
führung über die abgehaltenen Gruppenstunden im ver-
gangen Jahr. Auf Grund der vielen Kinder im Alter zwi-
schen 6 und 12 Jahren erfolgte erstmalig die Aufteilung 
in zwei Altersgruppen, Gruppe A von 6 bis 8 Jahren und 
Gruppe B von 9 bis 11 Jahren.  
Jugendwart Albert Dimpfl berichtete über die Aktivi-
täten in 2021, die von der absolvierten MTA, über das 
Bayerische Jugendleistungsabzeichen, dem Wissens-
test, dem 24 Std. Berufsfeuerwehrtag bis hin zu den 13 
abgehaltenen Übungen.
Kommandant Matthias Pöschl informierte die Anwe-
senden darüber, dass die Feuerwehr im vergangen Jahr 
zu 9 Einsätzen alarmiert wurde. Dazu zählten drei Un-
wetter bedingte Einsätze, einmal Katze auf Dach, zwei 
Brände, ein Verkehrsunfall sowie eine Gebäudesiche-
rung. Zudem berichtete Pöschl über die abgehaltenen 
Monatsübungen, die Atemschutzübungen, die Gruppen-
führer- und Maschinistenübungen sowie die in 2021 neu 
eingeführten Ü50 Übungen. Somit konnten folgende 
Ausbildungen absolviert werden: Dreimal Atemschutz, 
einmal Aufbau Kommandant mit Gruppenführer, zwei-
mal DB-Notfall, zweimal Maschinisten, einmal Sonder-
signale sowie zweimal Fahrsicherheit. 
Wie jedes Jahr wurden auch im vergangenen Jahr wie-
der zahlreiche Um- und Neubauten am Gerätehaus 
vorgenommen. An erster Stelle stand die neue Sirene, 
diverse Elektroinstallationen, die Foliierung des Haupt-
tores wegen dem einzuhaltenden Datenschutz im Ein-
satzfall oder einfach nur der Grundputz des Gerätehau-
ses und der Außenanlage. Somit wurden in 2021 von 
39 Einsatzkräften 168 Einsatzstunden, 226 Stunden für 
Aus- und Weiterbildung, 567 Übungsstunden und über 
283 Arbeitsstunden geleistet. 
1. Vorsitzender Thomas Wanninger berichtete in seinen 
Ausführungen über die Vereinsaktivitäten seit seinem 
Amtsantritt im Juli 2021. Besonders erfreut ist er, dass 
die Veranstaltungen ohne größere Beschränkungen 
wieder anlaufen und von der Bevölkerung sehr gut an-
genommen werden. Er bedankte sich bei den Ausfüh-
rungen der Bürgermeisterin und der Vorstandschaft und 
schloss, nachdem von der Versammlung keine Anträge 
kamen, die Versammlung und ging zum gemütlichen 
Teil des Abends über. 

FF Mangolding
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Aktuelle Informationen

Terminkalender

Juli Veranstaltung Veranstalter Ort
17.07.2022 Einweihung Stadl Moosham, 

10.00 Uhr Gottesdienst
Gemeinde Moosham/ Stadl

21.07.2022 Bevölkerungsübung Feuerlöscher 
Scheuer

FF Mangolding Scheuer, 
Lindenstraße

23.07.2022 Gemeindemeisterschaft 
Stockschießen, 16.00 Uhr

FC Rosenhof-Wolfskofen/Stockabteilung Wolfskofen/
Sommerstockanlage

26.07.2022 Bevölkerungsübung Feuerlöscher 
Mangolding

FF Mangolding Mangolding, 
Mooshamer Straße

30.07.2022 Handarbeits- und Hobbytreff, 
14.00 Uhr

Nachbarschaftshilfe Mintraching/
Pfarrheim

								      
August Veranstaltung Veranstalter Ort
06.08.2022 Reparatur-Cafè, 13.00 - 17.00 Uhr Nachbarschaftshilfe Mintraching/

Kulturscheune
06. - 07.08.2022 Springturnier SV Moosham Moosham
06.08.2022 Sommernachtsfest Blaskapelle Mintraching/

Hof Josef Dorfner
21.08.2022 Fahrt zum Gäubodenfest FF Mangolding Mangolding
27.08.2022 Dressurturnier SV Moosham Moosham
27.08.2022 Handarbeits- und Hobbytreff, 

14.00 Uhr
Nachbarschaftshilfe Mintraching/ 

Pfarrheim
								      
September Veranstaltung Veranstalter Ort
24.09.2022 Reparatur-Cafè, 13.00 - 17.00 Uhr Nachbarschaftshilfe Mintraching/

Kulturscheune
24.09.2022 Tag der offenen Tür - Lange Nacht 

der Feuerwehr, ab 15.00 Uhr
FF Mangolding Mangolding/ 

Gerätehaus
24.09.2022 Handarbeits- und Hobbytreff, 

14.00 Uhr
Nachbarschaftshilfe Mintraching/ 

Pfarrheim
25.09.2022 Kindertheater, 15.00 Uhr Nachbarschaftshilfe Mintraching/

Kulturscheune
								      
Oktober Veranstaltung Veranstalter Ort
08.10.2022 Reparatur-Cafè, 13.00 - 17.00 Uhr Nachbarschaftshilfe Mintraching/

Kulturscheune
22.10.2022 Kürbisevent, 14.00 - 16.00 Uhr OGV Moosham-Sengkofen
29.10.2022 Handarbeits- und Hobbytreff, 

14.00 Uhr
Nachbarschaftshilfe Mintraching/ 

Pfarrheim
								      

Alle Termine vorbehaltlich der aktuellen Lage!
Bitte informieren Sie sich im Vorfeld bei der örtlichen Presse oder direkt beim jeweili-
gen Veranstalter, ob und zu welchen Bedingungen die Veranstaltungen stattfinden!
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			   Die Gemeinde informiert

Seniorenheim St. Josef: Hauptstr. 28, Tel. 28393-0, E-Mail: AH-St.Josef@t-online.de, Leitung: Monika Keil

Seniorenbeauftragte: Rita Gerl, Tel. 1342

Nachbarschaftshilfe: Marie-Therese Spitzer, Tel. 9412-24 o. 0170 1286231, Mail: nachbarschaftshilfe@mintraching.de

Kindergärten: 	 Kinderhaus St. Raphael, Hauptstr. 14, Mintraching, 
	 Tel. 28597-0, Leitung: Sonja Ruof
	 Kindergarten St. Michael, Moosham, Puricellistr. 23, Tel. 3225, 
	 Leitung: Corinna Fuß

Kinderhort: 	 Schulstr. 2 a, Tel. 2839400, E-Mail: kinderhort@mintraching.de, 
	 Leitung: Sabine Gahr

Schulen: 	 - Grundschule Mintraching, Aukofener Str. 4, 93098 Mintraching, Tel. 2150
  	 - Mittelschule Alteglofsheim, Schulstr. 9, 93087 Alteglofsheim, Tel.  09453 3028-0
  	 - Mittelschule Neutraubling, Keplerstr. 82, 93073 Neutraubling, Tel.  09401 9220-0
	 - Realschule Neutraubling, J.-M.-Sailer-Str. 18, 93073 Neutraubling, Tel.  09401 7774
  	 - Gymnasium Neutraubling, Gregor-Mendel-Str. 5, 93073 Neutraubling, Tel.  09401 5225-00

Jugendarbeit:	 Marie-Therese Spitzer, Tel. 0171 8128574, E-Mail: jugendpflege@mintraching.de
                    	    
Volkshochschule:	 Leitung: Petra Kraus und Irmgard Schiller, Tel.  2489
	             
Bücherei im Rathaus: Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr, Freitag 13.00 – 17.00 Uhr, 
	   jeden ersten Sonntag im Monat 9.30 – 12.30 Uhr, 
	   Tel. 9412-23, E-Mail: buecherei.mintraching@mintraching.de

Wasser:
Zweckverband zur Wasserversorgung Landkreis 
Regensburg-Süd, Aukofener Str. 17, 
93098 Mintraching, Tel. 9410-0
Vorsitzende: Barbara Wilhelm

Abwasser:
Zweckverband zur Abwasserbeseitigung im  
Pfattertal, Aukofener Str. 17, 93098 Mintraching
Tel. 9414-0
Bereitschaftsdienst außerhalb der Geschäftszeiten:
Tel. 0170 3374228
Vorsitzender: Helmut HaaseStrom:

Bayernwerk, Lilienthalstr. 7, 93049 Regensburg, 
Tel. 0941 201-0
REWAG, Greflingerstr. 22, 93055 Regensburg,
Tel. 0941 601-0

Wertstoffhof:
Siffkofener Str. 21, Mintraching
Öffnungszeiten:

Impressum: 

Redaktionsausschuss des Gemeindeblattes:

Carolin Hausladen, Dörthe Reinwald, Regina Seebauer-Sperl,

Klaus-Dieter Lang, Armin Schneider, Helmut Rössler, Simon Scheck

Verantwortliche Redakteurin: Bgm. Angelika Ritt-Frank

				              Redaktionsschluss für das nächste Gemeindeblatt: 14. September 2022
Druck: Schmidl & Rotaplan Druck GmbH, Regensburg

01.04. - 31.10.		
Di.    17.00 - 19.00 Uhr
Do.   17.00 - 19.00 Uhr
Fr.     17.00 - 19.00 Uhr	
Sa.    09.00 - 13.00 Uhr

01.11. - 31.03.
Di.    16.00 - 18.00 Uhr
Do.   16.00 - 18.00 Uhr
Fr.     16.00 - 18.00 Uhr	
Sa.    09.00 - 13.00 Uhr
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